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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Einleitungstext

Das erste offentliche Krankenhaus in Sebnitz wurde bereits 1868 eingerichtet. Es
entstand durch den Umbau des ehemaligen Armenhauses. 1893 wurde aus Platzmangel
ein Neubau errichtet. Genau 100 Jahre spéter - am 7. Mai 1993 - erfolgte wiederum der 1.
Spatenstich zum Neubau einer Klinik. Diese nahm ab 01.04.1996 ihren Betrieb auf und
gehort seit dem 01.01.1999 als Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz zum Verbund der
Asklepios Kliniken.

Unsere Sachsische Schweiz Klinik Sebnitz liegt im Herzen des Elbsandsteingebirges in

der bekannten Seidenblumenstadt Sebnitz, etwa 45 Km von der Landeshauptstadt

Sachsens, Dresden, entfernt. Bis zur néchsten Schwesterklinik, der Orthopédischen

Fachklinik Hohwald, sind es 14 km. Als ein Krankenhaus der Grund- und Regelversorgung

konnen wir vier Fachabteilungen vorhalten: Innere Medizin, Chirurgie, Radiologie, Anésthesie/ Intensivmedizin. In
Kooperation mit der Praxis von MUDr. Bastl verfiigen wir iiber ein Schlaflabor.

Fiir die Erstellung des Qualititsberichts verantwortliche Person

Name Max Oppermann

Position Qualitdtsmanagementbeauftragter
Telefon 035971/6-1042

Fax 03596 /567 - 1817

E-Mail m.oppermann@asklepios.com

Fiir die Vollstindigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitiitsbericht verantwortliche Person

Name Robin AL-Ani
Position Geschéftsfiihrer
Telefon 035971/6-1016
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Fax 035971/6- 1817
E-Mail info.sebnitz@asklepios.com

Weiterfiihrende Links

URL zur Homepage http://www.asklepios.com/sebnitz
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz

Institutionskennzeichen 261420033

Standortnummer aus dem 772986000

Standortverzeichnis

alte Standortnummer 00

Hausanschrift Dr. - Steudner - Stralie 75b
01855 Sebnitz

Postanschrift Dr.-Steudner-Str. 75b
01855 Sebnitz

Telefon 035971/6-0

E-Mail info.sebnitz@asklepios.com

Internet

Arztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position

Dr. med. Marina Arztliche Direktorin,

Griinberger-Richter ~ Chefarztin
Anisthesie /
Intensivmedizin

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position
Thomas Pfennig Regionaler
Pflegedirektor

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position
Patrick Hilbrenner

cr

Telefon
035971/6-1715

Telefon
03596 /567 -208

Telefon

Regionalgeschiftsfiihr 035971/6 - 1016

A-2 Name und Art des Krankenhaustrigers

Name
Art privat

Séchsische Schweiz Kliniken GmbH

http://www.asklepios.com/sebnitz

Fax
035971/6 - 1885

Fax
035971/6-1817

Fax
035971/6-1817

A-3 Universititsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitiatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus?

E-Mail
m.gruenberger@askle
pios.com

E-Mail
th.pfennig@asklepios.
com

E-Mail
info.sebnitz@asklepio
s.com

trifft nicht zu
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr.

MPO03
MP04
MP06
MP09
MP10
MP11
MP12
MP13
MP14
MP15
MP16
MP17

MP22
MP24
MP25
MP29
MP31
MP32

MP34

MP35
MP37
MP40
MP42
MP44
MP45
MP47
MP48
MP51
MP52
MP53
MP60
MP63
MP64

MP68

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
Angehdrigenbetreuung/-beratung/-seminare
Atemgymnastik/-therapie

Basale Stimulation

Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
Bewegungsbad/Wassergymnastik
Sporttherapie/Bewegungstherapie

Bobath-Therapie (fiir Erwachsene und/oder Kinder)
Spezielles Leistungsangebot fiir Diabetikerinnen und Diabetiker
Diét- und Erndhrungsberatung
Entlassmanagement/Briickenpflege/Uberleitungspflege
Ergotherapie/Arbeitstherapie

Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege
Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

Manuelle Lymphdrainage

Massage

Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
Physikalische Therapie/Bédertherapie
Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie
Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst
Riickenschule/Haltungsschulung/Wirbelsdulengymnastik
Schmerztherapie/-management

Spezielle Entspannungstherapie

Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

Stimm- und Sprachtherapie/Logopédie
Stomatherapie/-beratung

Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopédietechnik
Wirme- und Kélteanwendungen

Wundmanagement

Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
Aromapflege/-therapie

Propriozeptive neuromuskulére Fazilitation (PNF)
Sozialdienst

Spezielle Angebote fiir die Offentlichkeit

Zusammenarbeit mit stationdren Pflegeeinrichtungen/Angebot
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Kommentar / Erlauterung

durch externe Kooperationspartner

durch externe Kooperationspartner
nur Bewegungstherapie
fiir Erwachsene

durch externe Kooperationspartner

durch externe Kooperationspartner
durch externe Kooperationspartner
Manualtherapie

Physikalische Therapie

durch externe Kooperationspartner

durch externe Kooperationspartner

z. B. Progressive Muskelentspannung
z. B. Pflegevisiten

durch externe Kooperationspartner
durch externe Kooperationspartner
durch externe Kooperationspartner

durch externe Kooperationspartner

z. B. Vortrége,
Informationsveranstaltungen
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erlduterung

NMO03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NMO09 Unterbringung Begleitperson
(grundsatzlich moglich)

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung

NM49 Informationsveranstaltungen fiir
Patientinnen und Patienten

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

NM66 Berticksichtigung von besonderen
Erndhrungsbedarfen

NM68 Abschiedsraum

NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN,
Tresor, Telefon, Schwimmbad,
Aufenthaltsraum)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner fiir Menschen mit Beeintrichtigung

Name Simone Petzold

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Gesundheits-und Krankenpflege/Schwerbehindertenvertretung
Telefon 035971/6-1100

Fax

E-Mail si.petzold@asklepios.com

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erliuterung
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitidranlagen
BFO08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auflen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten fiir Besucherinnen und Besucher
BF11 Besondere personelle Unterstiitzung Patientenbegleitservice
BF13 Ubertragung von Informationen in leicht verstindlicher, klarer ~ Health TV
Sprache
BF16 Besondere personelle Unterstiitzung von Menschen mit Demenz  Patientenbegleitservice
oder geistiger Behinderung
BF17 Geeignete Betten fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer Korpergrofe
BF18 OP-Einrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem
Ubergewicht oder besonderer KorpergroBe
BF19 Rontgeneinrichtungen fiir Patientinnen und Patienten mit
besonderem Ubergewicht oder besonderer Korpergrdfe
BF20 Untersuchungseinrichtungen/-gerite fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrofie
BF21 Hilfsgerate zur Unterstiitzung bei der Pflege fiir Patientinnen und
Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrofe
BF22 Hilfsmittel fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem

Ubergewicht oder besonderer Kérpergrofe
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit

BF24 Diétische Angebote

BF26 Behandlungsmoglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF31 Mehrsprachiges Orientierungssystem (Ausschilderung)

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgew:ihlte
wissenschaftliche Titigkeiten
FLO3 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen

HBO07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer
Assistent (OTA)

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmianner

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
Anzahl der Betten 130

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fiille

Vollstationdre Fallzahl 3571
Teilstationdre Fallzahl 871
Ambulante Fallzahl 11911
Fallzahl der stationsédquivalenten 0

psychiatrischen Behandlung (StiB)

Kommentar / Erliuterung

Kommentar / Erlduterung

Kommentar / Erliduterung
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 27,05
Personal mit direktem 27,05
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,16
Stationdre Versorgung 26,89

davon Fachirzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 19,69

Personal mit direktem 19,69

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,10

Stationdre Versorgung 19,59

MalBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Belegiirzte und Belegérztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Arzte und Arztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkrifte 8,80
Personal mit direktem 8,80
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 8,80

davon Fachirzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrifte 6,59 inkl. Radiologie, Anédsthesie
Personal mit direktem 6,59

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationédre Versorgung 6,59

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 108,95
Personal mit direktem 108,80
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,15

Beschiftigungsverhéltnis

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 10



&9 netfutura

Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz

Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 108,95

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkréfte 9,21
Personal mit direktem 9,21
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 9,21

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 8,31
Personal mit direktem 8,31
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 8,31

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationédre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 4,45
Personal mit direktem 4,45
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 4,45

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 2,45
Personal mit direktem 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 2,45

Beschiftigungsverhéltnis
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationédre Versorgung 2,45

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrifte (gesamt) 1,52
Personal mit direktem 1,52
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 1,52

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrifte 0

Personal mit direktem 0

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationdre Versorgung 0

MafBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

A-11.3 Angaben zu ausgewihltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in
Psychiatrie und Psychosomatik

A-11.3.1 Ausgewihltes therapeutisches Personal

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkréfte 0,24
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Personal mit direktem Beschéftigungsverhiltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

Spezielles therapeutisches Personal

Anzahl Vollkrifte

Personal mit direktem Beschéftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung

Stationdre Versorgung

Kommentar/ Erldauterung

0,24

0,24

Medizinisch-technische Radiologieassistentin und
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)

(SP56)
5,57

0

5,57

0

5,57
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualititsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Max Oppermann

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitidtsmanagementbeauftragte
Telefon 035971 6 1042

Fax 03596 567 287

E-Mail m.oppermann@asklepios.com

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen /
Funktionsbereiche

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Geschiftsfiihrung, QMB

Name Max Oppermann

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualititsmanagementbeauftragte
Telefon 035971 6 1042

Fax 03596 567 287

E-Mail m.oppermann@asklepios.com

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines ja — wie Arbeitsgruppe Qualitdtsmanagement

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die
sich regelméfig zum Thema Risikomanagement
austauscht?

A-12.2.3 Instrumente und Mafinahmen

Nr. Instrument / Mafinahme

RMO1 Ubergreifende Qualitits- und/oder
Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

RMO02 RegelmiBige Fortbildungs- und
Schulungsmafinahmen

RMO04 Klinisches Notfallmanagement

RMO5 Schmerzmanagement

RMO6 Sturzprophylaxe

RMO7 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur

Dekubitusprophylaxe (z.B. ,,Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege)

Zusatzangaben

Konzept Klinisches Risikomanagement
2023-03-23

Alarm- und Einsatzplan
2024-01-03

Schmerztherapiekonzept
2018-05-15

Pflegestandard Sturzprophylaxe
2018-05-15

Pflegestandard Dekubitusprophylaxe/
Pflegestandard Dekubitusbehandlung
2022-04-19
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Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben
RMO08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziechenden AKG-KGF-VA-58 Umgang mit
Mafnahmen freiheitsentziechenden Mafnahmen
2020-09-14
RMO09 Geregelter Umgang mit auftretenden Organisationshandbuch Medizintechnik der
Fehlfunktionen von Geréten Sachsischen Schweiz Klinik Sebnitz
2022-03-17
RM10 Strukturierte Durchfithrung von interdisziplindren [ Mortalitdts- und Morbiditédtskonferenzen
Fallbesprechungen/-konferenzen Palliativbesprechungen

Qualitatszirkel
Andere Rontgenbesprechung

RM12 Verwendung standardisierter Aufklarungsbogen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM14 Praoperative Zusammenfassung vorhersehbarer ~ Bestandteil der VA Sicherheits-Checkliste OP
kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwarteter 2022-02-24
Blutverlust
RMI15 Prioperative, vollstindige Présentation Bestandteil der VA Sicherheits-Checkliste OP
notwendiger Befunde 2022-02-24
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs-  Vermeidung einer Eingriffsverwechslung &
und Patientenverwechselungen Sichere Patientenidentifikation
2024-07-23
RM17 Standards fiir Aufwachphase und postoperative Standard Pri- und Postoperative Uberwachung
Versorgung 2018-05-15
RM18 Entlassungsmanagement KGF-VA Entlassmanagement
2021-06-11

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes Ja

Fehlermeldesystem?

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ja

Ereignisse regelméBig bewertet?

Tagungsfrequenz quartalsweise

Umgesetzte Veranderungsmalinahmen bzw. Starkung der CIRS-Kommunikation

sonstige konkrete Mafinahmen zur Verbesserung
der Patientensicherheit

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IFO1 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit ~ 2023-01-11

dem Fehlermeldesystem liegen vor
IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang  bei Bedarf

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystem Ja
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmaflig bewertet? Ja
Tagungsfrequenz bei Bedarf
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Einrichtungsiibergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsiibergreifendes Fehlermeldesystem
EF00 Sonstiges Asklepios CIRS-Netz
EF14 CIRS Health Care

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 1 zusitzlich besteht eine Kooperation mit einem beratenden Institut
Krankenhaushygienikerinnen fiir Hygiene

Hygienebeauftragte Arzte und 2

hygienebeauftragte Arztinnen

Hygienefachkrifte (HFK) |

Hygienebeauftragte in der Pflege 9

Eine Hygienekommission wurde Ja

eingerichtet

Tagungsfrequenz der halbjahrlich

Hygienekommission

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. med. Marina Griinberger-Richter

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztliche Direktorin / Chefirztin der Klinik fiir Aniisthesie und
Intensivmedizin / Hygienebeauftragte Arztin

Telefon 035971 6 1541

Fax 035971 6 1841

E-Mail m.gruenberger@asklepios.com

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefifikatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ja
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit addquatem ja
Hautantiseptikum

Beachtung der Einwirkzeit ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Sterile Handschuhe ja
Anwendung weiterer Hygienemalinahmen: Steriler Kittel ja
Anwendung weiterer Hygienemaflnahmen: Kopfhaube ja
Anwendung weiterer Hygienemafinahmen: Mund-Nasen-Schutz ja
Anwendung weiterer HygienemalBinahmen: Steriles Abdecktuch ja
Der Standard wurde durch die Geschiftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen ja
Venenverweilkathetern liegt vor?

Der Standard wurde durch die Geschéftsfithrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie
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Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschéftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Beriicksichtigung des zu erwartenden ja
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ja

Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder [ ja
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ,,WHO Surgical Checklist* oder
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert tiberpriift?

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion (vor, gegebenenfalls wahrend und nach dem ja
Verbandwechsel)

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer ja
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja
Priifung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja
Meldung an den Arzt oder die Arztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine ja
postoperative Wundinfektion

Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

A-12.3.2.4 Hindedesinfektion

Der Héndedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde fiir das Ja

Berichtsjahr erhoben?

Hiandedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 38 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden? Ja

Der Héndedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde fiir das Berichtsjahr Ja

erhoben?

Héandedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 127 ml/Patiententag
Die Erfassung des Hiandedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten ja
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA)
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke node.html)

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen ] ja
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen

mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen ja
RKI-Empfehlungen?
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Es erfolgen regelméfige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und ja
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten

Patientinnen und Patienten?

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Mafinahme

HMO02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System
(KISS) des nationalen
Referenzzentrums fiir Surveillance
von nosokomialen Infektionen

HMO03 Teilnahme an anderen regionalen,
nationalen oder internationalen
Netzwerken zur Pravention von
nosokomialen Infektionen

HMO05 Jahrliche Uberpriifung der
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

HMO09 Schulungen der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter zu
hygienebezogenen Themen

Zusatzangaben
CDAD-KISS
HAND-KISS
MRSA-KISS
OP-KISS

STATIONS-KISS

Kommentar/ Erlduterung

Teilnahme am MRE-Netzwerk
Region Sachsische Schweiz

jéhrlich

quartalsweise

Pflichtschulungen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingefiihrt.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement

VlJa

VlJa

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang Ja

mit miindlichen Beschwerden

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang Ja

mit schriftlichen Beschwerden

Die Zeitziele fiir die Riickmeldung an die
Beschwerdefiihrer oder Beschwerdefiihrerinnen
sind schriftlich definiert

Eine Ansprechperson fiir das
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Ein Patientenfiirsprecher oder eine
Patientenfiirsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Anonyme Eingabemoglichkeiten existieren

Patientenbefragungen
Einweiserbefragungen

vl Ja

vl Ja

Nein

V1 Ja

VlJa
VlJa

Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement

https://www.asklepios.com/sebnitz/qualitaet/
qualitactsmanagement/lob/

Anonyme Beschwerden konnen sowohl iiber die
Briefkisten auf Station als auch {iber
Kontaktformular Homepage abgegeben werden.
https://www.asklepios.com/sebnitz/qualitaet/qualit
aetsmanagement/lob-und-kritik0/
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Name Funktion / Telefon Fax E-Mail
Arbeitsschwerpunkt
Susanna Sturm Patientenmanagement 035971 6 1013 035971 6 1806 s.sturm@asklepios.co
m

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Malnahmen zur Gewihrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel,
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken fiir Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu
verringern. Eine Voraussetzung fiir die erfolgreiche Umsetzung dieser Mafinahmen ist, dass AMTS als integraler
Bestandteil der tdglichen Routine in einem interdisziplindren und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein ja — Arzneimittelkommission
zentrales Gremium, die oder das sich regelméBig

zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit

austauscht?

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Name Dr. med. Marina Griinberger-Richter

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztliche Direktorin & Chefirztin der Anishtesie und Intensivmedizin &
Vorsitzende der Arzneimittelkommission

Telefon 035971 6 1715

Fax 035971 6 1885

E-Mail m.gruenberger@asklepios.com

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 1
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0
Kommentar/ Erlauterung In Kooperation mit externer Apotheke

A-12.5.4 Instrumente und Mafinahmen

Die Instrumente und MaBBnahmen zur Forderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationdren Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des
Medikationsprozesses im stationdren Umfeld stellt das Uberleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Maflnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen fiir besonders risikobehaftete Prozessschritte
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusétzlich konnen bewahrte Malnahmen zur Vermeidung
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Mallnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte konnen, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

o Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden konnen Instrumente und Mainahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation
(Arzneimittelanamnese), der anschlieBenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus

verfligbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der urspriinglichen Medikation der Patientin oder
des Patienten als auch der fiir die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

o Medikationsprozess im Krankenhaus
Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese —
Verordnung — Patienteninformation

o Arzneimittelabgabe — Arzneimittelanwendung — Dokumentation — Therapieiiberwachung — Ergebnisbewertung.
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Dargestellt werden konnen hierzu Instrumente und Mafinahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. beziiglich
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollstédndigkeit der Dokumentation, aber auch beziiglich Anwendungsgebiet,
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhiltnis, Vertréglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen
u. A.) und Ressourcenabwiigungen. AuBerdem kénnen Angaben zur Unterstiitzung einer zuverlissigen
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.

o Entlassung

Dargestellt werden konnen insbesondere die Malnahmen der Krankenhéuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Arztinnen und Arzte, sowie
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliuterung

ASO1 Schulungen der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zu AMTS bezogenen
Themen

ASO05 Prozessbeschreibung fiir einen Anwendung Arzneimittel
optimalen Medikationsprozess (z. B.  2018-05-15
Arzneimittelanamnese — Verordnung —

Patienteninformation —
Arzneimittelabgabe —
Arzneimittelanwendung —
Dokumentation —
Therapietiberwachung —
Ergebnisbewertung)

ASO08 Bereitstellung eines oder mehrerer
elektronischer
Arzneimittelinformationssysteme (z.

B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®,
Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer Bereitstellung einer geeigneten
fehlerfreien Zubereitung von Infrastruktur zur Sicherstellung einer
Arzneimitteln fehlerfreien Zubereitung

Anwendung von gebrauchsfertigen
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS10 Elektronische Unterstiitzung der Sonstige elektronische
Versorgung von Patientinnen und Unterstiitzung (bei z.B. Bestellung,
Patienten mit Arzneimitteln Herstellung, Abgabe)

elektronische Bestellung

AS12 MaBnahmen zur Minimierung von MaBnahmen zur Vermeidung von

Medikationsfehlern Arzneimittelverwechslung
Teilnahme an einem
einrichtungsiiber-greifenden
Fehlermeldesystem (siehe Kap.
12.2.3.2)
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Instrument / Mafinahme
MaBnahmen zur Sicherstellung einer
liickenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung

Zusatzangaben

Aushéndigung von
arzneimittelbezogenen Informationen
fiir die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorldufigen)
Entlassbriefs

Aushéndigung von
Patienteninformationen zur
Umsetzung von
Therapieempfehlungen
Aushéndigung des
Medikationsplans

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe
oder Ausstellung von Entlassrezepten

Erliuterung

A-12.6 Pravention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemal § 4 Absatz 2 der Qualitdtsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Pravention von und Intervention bei
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualititsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch
und Gewalt insbesondere gegeniiber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder
hilfsbediirftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, addquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung
zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgrofie, Leistungsspektrum und den Patientinnen und
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Losungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete
vorbeugende und intervenierende Maflnahmen festzulegen. Dies konnen u. a. Informationsmaterialien,
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspléne oder

umfassende Schutzkonzepte sein.

Werden Praventions- und ja
InterventionsmafBinahmen zu Missbrauch und
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen
Qualitdtsmanagements vorgesehen?
Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt? Ja
Nr. Instrument / Mafinahme Zusatzangaben Erliduterung
SKO03 Aufklarung
SK04 Verhaltenskodex mit Regeln zum 2023-11-02 Schutzkonzept
achtsamen Umgang mit Kindern und Vulnerable
Jugendlichen Patientengruppen
SK10 Handlungsempfehlungen zum 2023-11-02 Schutzkonzept
Umgang/ zur Aufarbeitung Vulnerable
aufgetretener Fille Patientengruppen
A-13 Besondere apparative Ausstattung
Nr. Vorhandene Gerite Umgangssprachliche 24h Kommentar / Erliuterung
Bezeichnung
AAO01 Angiographiegerét/ Ja
DSA (X)
AA08 Computertomograph Ja
(CT) (X)
AAl4 Gerit fiir Ja
Nierenersatzverfahren
X)
AALlS Gerét zur Ja

Lungenersatztherapie/
-unterstiitzung (X)
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Nr. Vorhandene Gerite Umgangssprachliche 24h Kommentar / Erliuterung
Bezeichnung
AA22 Magnetresonanztomog Nein Apparategemeinschaft
raph (MRT) (X)
AA23 Mammographiegerat Ja
AAS0 Kapselendoskop Ja

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemif} §136C Absatz 4
SGBV

Alle Krankenh&user gewihrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall.
Dariiber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhéusern
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhéuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei
Notfallstufen erfiillen, durch Vergiitungszuschlédge finanziell unterstiitzt werden. Krankenhéuser, die die Anforderungen
an eine der drei Stufen nicht erfiillen, erhalten keine Zuschldge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewéhrleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sicht der Gesetzgeber Abschlige vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet.

Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des Modul der speziellen
Krankenhauses zur jeweiligen Notfallversorgung
Notfallstufe

Stufe 1 Erfiillung der Voraussetzungen der

jeweiligen Notfallstufe

14.4 Kooperation mit Kassenérztlicher Vereinigung (gemifl § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfiigt iiber eine Notdienstpraxis, die von der Kassenérztlichen nein
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemaf3 § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 3 nein
Alternative 2 SGB V in den vertragsarztlichen Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenirztlichen Vereinigung eingebunden.
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Innere Medizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Innere Medizin
Fachabteilung

Fachabteilungsschliissel 0100

Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Dr. med. Andreas Miiller
Chefarzt

035971 /6 -1541

035971/6- 1841
andreas.mueller@asklepios.com
Dr.-Steudner-Str. 75b

01855 Sebnitz

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden Ja
Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V
Kommentar/Erlduterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.
VCO05
VC06
VH17
VH18
VH20
VH24
VIOl
V102

VIO3

VIo4

VIOS

VI06
VIO07
VIO8
VI09
VI10

VIl

VI12
VI13
VIl4

VI15

VI16
VI17
VI8
VII9

VI20
VI22
VI24
VI25

VI26
VI29
VI30
VI31
VI32
VI33
VI35
VI38
VI39
V140
Vi42
VI43
VX00
VX00

Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erliuterung
Schrittmachereingriffe

Defibrillatoreingriffe

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea
Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
Interdisziplindre Tumornachsorge

Diagnostik und Therapie von Schluckstérungen

Diagnostik und Therapie von ischdmischen Herzkrankheiten
Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der
Herzkrankheit

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,
Arteriolen und Kapillaren

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der
Lymphgefafle und der Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldren Krankheiten
Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von hdmatologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von endokrinen Erndhrungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie)

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle
und des Pankreas

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und
der Lunge

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von infektidsen und parasitiren
Krankheiten

Intensivmedizin

Diagnostik und Therapie von Allergien

Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstorungen

Naturheilkunde

Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstérungen
Diagnostik und Therapie von Schlafstorungen/Schlafmedizin
Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstdrungen
Endoskopie

Palliativmedizin

Physikalische Therapie

Schmerztherapie

Transfusionsmedizin

Chronisch entziindliche Darmerkrankungen

Endokrinologie

Gastroenterologie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erliuterung
VX00 Kardiologie

VX00 Palliativmedizin

VX00 Pulmologie

VX00 Schlafmedizin

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationére Fallzahl 2254
Teilstationdre Fallzahl 871

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

150.14 87 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

E86 77 Volumenmangel

150.13 71 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung

N39.0 68 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht ndher bezeichnet

150.01 66 Sekundére Rechtsherzinsuffizienz

110.01 59 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

J18.9 47 Pneumonie, nicht ndher bezeichnet

163.5 41 Hirninfarkt durch nicht ndher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler
Arterien

R55 39 Synkope und Kollaps

148.0 37 Vorhofflimmern, paroxysmal

148.1 36 Vorhofflimmern, persistierend

B99 35 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Infektionskrankheiten

S72.10 31 Femurfraktur: Trochantér, nicht ndher bezeichnet

A09.9 27 Sonstige und nicht nidher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht ndher
bezeichneten Ursprungs

J18.0 27 Bronchopneumonie, nicht niher bezeichnet

126.9 24 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

J18.1 24 Lobarpneumonie, nicht naher bezeichnet

F10.0 23 Psychische und Verhaltensstorungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

148.9 21 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht ndher bezeichnet

J44.19 21 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht nédher
bezeichnet: FEV1 nicht ndher bezeichnet

A46 20 Erysipel [Wundrose]

C25.0 18 Bosartige Neubildung: Pankreaskopf

R42 18 Schwindel und Taumel

150.12 17 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei starkerer Belastung

G45.99 16 Zerebrale transitorische Ischdmie, nicht néher bezeichnet: Verlauf der Riickbildung
nicht ndher bezeichnet

J22 16 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht ndher bezeichnet

J44.10 16 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht nédher
bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes

K92.2 16 Gastrointestinale Blutung, nicht néher bezeichnet

J12.8 14 Pneumonie durch sonstige Viren

J20.9 14 Akute Bronchitis, nicht ndher bezeichnet

J90 14 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

E87.1 13 Hypoosmolalitdt und Hyponatridmie

110.00 13 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise

R26.8 13 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Storungen des Ganges und der Mobilitét

D64.9 12 Anémie, nicht ndher bezeichnet

121.4 12 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

195.1 12 Orthostatische Hypotonie
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ICD-10-GM-
Ziffer
A41.51
G40.9
K70.3
C50.9
Co61
126.0
R07.3
S72.01
S72.2
M16.1
R53
R63.4
C16.9
C34.1
C34.9
D50.0
E11.91
J44.11

K57.31
S32.5
A09.0

A49.8
D50.9
D64.8
144.2
163.8
J18.8
J69.0
K25.0
K29.0
K&80.31
K85.20
R06.0
R18
R51
R56.8
506.0
506.5
C56
G45.92

K26.0
M48.06
R50.9
A41.9
C20
D50.8
163.4
J10.1

J40
J44.12

Fallzahl

11
11
11
10
10
10
10
10
10

o

O OO0 OO0 OO0 0 0 \O O

~ o0 o0
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()]

Offizielle Bezeichnung

Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

Epilepsie, nicht néher bezeichnet

Alkoholische Leberzirrhose

Bosartige Neubildung: Brustdriise, nicht ndher bezeichnet

Bosartige Neubildung der Prostata

Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

Sonstige Brustschmerzen

Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulér

Subtrochantére Fraktur

Sonstige primére Koxarthrose

Unwohlsein und Ermiidung

Abnorme Gewichtsabnahme

Bosartige Neubildung: Magen, nicht ndher bezeichnet

Bosartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

Bosartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht ndher bezeichnet
Eisenmangelandmie nach Blutverlust (chronisch)

Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes

Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
Fraktur des Os pubis

Sonstige und nicht nidher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiosen
Ursprungs

Sonstige bakterielle Infektionen nicht ndher bezeichneter Lokalisation
Eisenmangelanidmie, nicht naher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Andmien

Atrioventrikulérer Block 3. Grades

Sonstiger Hirninfarkt

Sonstige Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet

Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

Akute hamorrhagische Gastritis

Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Dyspnoe

Aszites

Kopfschmerz

Sonstige und nicht niher bezeichnete Krampfe

Gehirnerschiitterung

Traumatische subdurale Blutung

Bosartige Neubildung des Ovars

Zerebrale transitorische Ischdmie, nicht ndher bezeichnet: Komplette Riickbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

Fieber, nicht ndher bezeichnet

Sepsis, nicht ndher bezeichnet

Bosartige Neubildung des Rektums

Sonstige Eisenmangelandmien

Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren
nachgewiesen

Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

J98.7 5 Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

K21.0 5 Gastrodsophageale Refluxkrankheit mit Osophagitis

K92.0 5 Hamatemesis

N17.93 5 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium 3

N18.5 5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

R10.1 5 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

C90.00 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

D46.9 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht ndher bezeichnet

G45.89 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Verlauf der
Riickbildung nicht ndher bezeichnet

HS81.1 4 Benigner paroxysmaler Schwindel

120.0 4 Instabile Angina pectoris

147.1 4 Supraventrikulére Tachykardie

147.2 4 Ventrikuldre Tachykardie

148.2 4 Vorhofflimmern, permanent

148.3 4 Vorhofflattern, typisch

149.5 4 Sick-Sinus-Syndrom

183.1 4 Varizen der unteren Extremitdten mit Entziindung

195.2 4 Hypotonie durch Arzneimittel

J18.2 4 Hypostatische Pneumonie, nicht nidher bezeichnet

J84.11 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation

K29.6 4 Sonstige Gastritis

K56.4 4 Sonstige Obturation des Darmes

K59.09 4 Sonstige und nicht nidher bezeichnete Obstipation

K80.20 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

K80.50 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

RO5 4 Husten

R29.6 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

R40.0 4 Somnolenz

R50.88 4 Sonstiges ndher bezeichnetes Fieber

S72.11 4 Femurfraktur: Intertrochantér

T50.9 4 Vergiftung: Sonstige und nicht ndher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und
biologisch aktive Substanzen

A04.70 <4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

A04.79 <4 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht ndher bezeichnet

A08.1 <4 Akute Gastroenteritis durch Norovirus

A49.9 <4 Bakterielle Infektion, nicht ndher bezeichnet

B34.9 <4 Virusinfektion, nicht ndher bezeichnet

C18.0 <4 Bosartige Neubildung: Zakum

C22.0 <4 Leberzellkarzinom

C25.9 <4 Bosartige Neubildung: Pankreas, nicht néher bezeichnet

C34.0 <4 Bosartige Neubildung: Hauptbronchus

C48.0 <4 Bosartige Neubildung: Retroperitoneum

C79.3 <4 Sekundére bosartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhaute

D37.1 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen

D62 <4 Akute Blutungsandmie

El1.11 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

Ell.61 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen néher bezeichneten Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

E87.6 <4 Hypokalidmie

G40.5 <4 Spezielle epileptische Syndrome

G40.8 <4 Sonstige Epilepsien
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

G58.0 <4 Interkostalneuropathie

G91.29 <4 Normaldruckhydrozephalus, nicht ndher bezeichnet

HS81.2 <4 Neuropathia vestibularis

120.8 <4 Sonstige Formen der Angina pectoris

120.9 <4 Angina pectoris, nicht ndher bezeichnet

135.0 <4 Aortenklappenstenose

142.0 <4 Dilatative Kardiomyopathie

144.1 <4 Atrioventrikuldrer Block 2. Grades

148.4 <4 Vorhofflattern, atypisch

150.19 <4 Linksherzinsuffizienz: Nicht ndher bezeichnet

161.0 <4 Intrazerebrale Blutung in die GroBhirnhemisphére, subkortikal

I61.5 <4 Intrazerebrale intraventrikuldre Blutung

J10.0 <4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

J44.09 <4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 nicht ndher bezeichnet

J44.13 <4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht néher
bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes

J84.10 <4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation

J96.00 <4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]

K22.6 <4 Mallory-Weiss-Syndrom

K253 <4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

K26.9 <4 Ulcus duodeni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung oder
Perforation

K52.9 <4 Nichtinfektiose Gastroenteritis und Kolitis, nicht ndher bezeichnet

K57.33 <4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung

K74.6 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Zirrhose der Leber

K80.30 <4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

K80.51 <4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K85.80 <4 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

M16.9 <4 Koxarthrose, nicht ndher bezeichnet

M17.1 <4 Sonstige primére Gonarthrose

M54.5 <4 Kreuzschmerz

M54.89 <4 Sonstige Riickenschmerzen: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

N10 <4 Akute tubulointerstitielle Nephritis

N17.91 <4 Akutes Nierenversagen, nicht nédher bezeichnet: Stadium 1

N17.92 <4 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium 2

N17.99 <4 Akutes Nierenversagen, nicht ndher bezeichnet: Stadium nicht ndher bezeichnet

R40.2 <4 Koma, nicht ndher bezeichnet

S30.0 <4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S32.4 <4 Fraktur des Acetabulums

S42.21 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S72.43 <4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylér

T18.1 <4 Fremdkérper im Osophagus

T88.7 <4 Nicht niher bezeichnete unerwiinschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer
Droge

A08.0 <4 Enteritis durch Rotaviren

A41.0 <4 Sepsis durch Staphylococcus aureus

A41.58 <4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

A48.1 <4 Legionellose mit Pneumonie

C13.9 <4 Bosartige Neubildung: Hypopharynx, nicht ndher bezeichnet

C18.7 <4 Bosartige Neubildung: Colon sigmoideum

C22.9 <4 Bosartige Neubildung: Leber, nicht ndher bezeichnet

C23 <4 Bosartige Neubildung der Gallenblase

C34.3 <4 Bosartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 28



Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz

ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

C34.8 <4 Bosartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche iiberlappend

C71.9 <4 Bosartige Neubildung: Gehirn, nicht ndher bezeichnet

C78.0 <4 Sekundére bosartige Neubildung der Lunge

C78.7 <4 Sekundére bosartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengénge

C80.0 <4 Bosartige Neubildung, priméire Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

D37.4 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

D37.6 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallenginge

E10.11 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

E10.91 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

E11.60 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen ndher bezeichneten Komplikationen: Nicht
als entgleist bezeichnet

E11.74 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

E13.73 <4 Sonstiger naher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen Komplikationen: Mit
sonstigen multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet

E83.58 <4 Sonstige Stérungen des Kalziumstoffwechsels

F03 <4 Nicht ndher bezeichnete Demenz

F10.3 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

F45.0 <4 Somatisierungsstorung

G40.1 <4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfillen

G40.2 <4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfdllen

H81.9 <4 Storung der Vestibularfunktion, nicht ndher bezeichnet

110.91 <4 Essentielle Hypertonie, nicht naher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven
Krise

111.01 <4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

111.91 <4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

121.9 <4 Akuter Myokardinfarkt, nicht ndher bezeichnet

146.0 <4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

163.2 <4 Hirninfarkt durch nicht ndher bezeichneten Verschluss oder Stenose prézerebraler
Arterien

163.9 <4 Hirninfarkt, nicht nidher bezeichnet

165.2 <4 Verschluss und Stenose der A. carotis

167.88 <4 Sonstige ndher bezeichnete zerebrovaskuldre Krankheiten

195.8 <4 Sonstige Hypotonie

195.9 <4 Hypotonie, nicht néher bezeichnet

J06.9 <4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht néher bezeichnet

J45.99 <4 Asthma bronchiale, nicht ndher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

J93.9 <4 Pneumothorax, nicht ndher bezeichnet

K22.2 <4 Osophagusverschluss

K25.9 <4 Ulcus ventriculi: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung oder
Perforation

K29.1 <4 Sonstige akute Gastritis

K29.7 <4 Gastritis, nicht naher bezeichnet

K44.9 <4 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrian

K50.1 <4 Crohn-Krankheit des Dickdarmes

K52.1 <4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K56.5 <4 Intestinale Adhisionen [Briden] mit Obstruktion

K57.30 <4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung

K59.1 <4 Funktionelle Diarrhoe
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

K75.0 <4 Leberabszess

K80.00 <4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K83.1 <4 Verschluss des Gallenganges

K85.10 <4 Bilidre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K85.90 <4 Akute Pankreatitis, nicht ndher bezeichnet: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K92.1 <4 Melédna

L97 <4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

M16.7 <4 Sonstige sekundéare Koxarthrose

M48.04 <4 Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich

M54.16 <4 Radikulopathie: Lumbalbereich

M54.4 <4 Lumboischialgie

MS0.88 <4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schédel, Wirbelséule]

M87.05 <4 Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesél, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

R00.1 <4 Bradykardie, nicht néher bezeichnet

R07.2 <4 Prikordiale Schmerzen

R10.4 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Bauchschmerzen

R11 <4 Ubelkeit und Erbrechen

R13.9 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Dysphagie

R93.0 <4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Schidels und des Kopfes,
anderenorts nicht klassifiziert

S06.6 <4 Traumatische subarachnoidale Blutung

520.2 <4 Prellung des Thorax

S22.44 <4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

S32.04 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4

S32.89 <4 Fraktur: Sonstige und nicht ndher bezeichnete Teile des Beckens

S42.3 <4 Fraktur des Humerusschaftes

S52.51 <4 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur

S70.0 <4 Prellung der Hiifte

S72.04 <4 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal

S82.21 <4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

T42.4 <4 Vergiftung: Benzodiazepine

T58 <4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

T78.2 <4 Anaphylaktischer Schock, nicht niher bezeichnet

T78.4 <4 Allergie, nicht néher bezeichnet

T84.14 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitdtenknochen: Beckenregion und Oberschenkel

T88.6 <4 Anaphylaktischer Schock als unerwiinschte Nebenwirkung eines

indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei
ordnungsgeméler Verabreichung

A02.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete Salmonelleninfektionen

A04.0 <4 Darminfektion durch enteropathogene Escherichia coli

A04.5 <4 Enteritis durch Campylobacter

A41.8 <4 Sonstige néher bezeichnete Sepsis

A48.3 <4 Syndrom des toxischen Schocks

A49.1 <4 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht nédher bezeichneter Lokalisation
B01.8 <4 Varizellen mit sonstigen Komplikationen

B02.2 <4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems
B02.9 <4 Zoster ohne Komplikation

B37.0 <4 Candida-Stomatitis

B37.81 <4 Candida-Osophagitis

C04.1 <4 Bosartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

C15.5 <4 Bosartige Neubildung: Osophagus, unteres Drittel
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C15.9 <4 Bosartige Neubildung: Osophagus, nicht néher bezeichnet

Cle.4 <4 Bosartige Neubildung: Pylorus

C17.9 <4 Bosartige Neubildung: Diinndarm, nicht néher bezeichnet

C18.6 <4 Bosartige Neubildung: Colon descendens

C18.9 <4 Bosartige Neubildung: Kolon, nicht ndher bezeichnet

C21.0 <4 Bosartige Neubildung: Anus, nicht ndher bezeichnet

C24.1 <4 Bosartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]

C24.8 <4 Bosartige Neubildung: Gallenwege, mehrere Teilbereiche iiberlappend

C24.9 <4 Bosartige Neubildung: Gallenwege, nicht niher bezeichnet

C43.5 <4 Bosartiges Melanom des Rumpfes

C44.9 <4 Bosartige Neubildung der Haut, nicht ndher bezeichnet

C50.8 <4 Bosartige Neubildung: Brustdriise, mehrere Teilbereiche iiberlappend

C54.1 <4 Bosartige Neubildung: Endometrium

C54.9 <4 Bosartige Neubildung: Corpus uteri, nicht ndher bezeichnet

C55 <4 Bosartige Neubildung des Uterus, Teil nicht néher bezeichnet

Co4 <4 Bosartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C77.3 <4 Sekundére und nicht ndher bezeichnete bosartige Neubildung: Axilldre
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremitét

C78.2 <4 Sekundére bosartige Neubildung der Pleura

C82.9 <4 Follikuldres Lymphom, nicht ndher bezeichnet

C83.3 <4 Diffuses groBzelliges B-Zell-Lymphom

C90.30 <4 Solitdres Plasmozytom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C91.10 <4 Chronische lymphatische Leuk&mie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C92.00 <4 Akute myeloblastische Leukédmie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten Remission

DI12.2 <4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens

DI12.5 <4 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

D17.2 <4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der Extremitéiten

D35.2 <4 Gutartige Neubildung: Hypophyse

D38.1 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge

D41.4 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase

D43.2 <4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht néher bezeichnet

D59.1 <4 Sonstige autoimmunhédmolytische Andmien

D61.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete aplastische Andmien

D68.35 <4 Hamorrhagische Diathese durch sonstige Antikoagulanzien

D69.58 <4 Sonstige sekundédre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktir bezeichnet

D75.1 <4 Sekundére Polyglobulie [Polyzythdmie]

E05.4 <4 Hyperthyreosis factitia

E05.9 <4 Hyperthyreose, nicht ndher bezeichnet

E10.61 <4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen néher bezeichneten Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

E11.01 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet

E11.72 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen
Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet

E13.90 <4 Sonstiger ndher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Nicht als
entgleist bezeichnet

E16.0 <4 Arzneimittelinduzierte Hypoglykédmie ohne Koma

El6.1 <4 Sonstige Hypoglykédmie

E16.2 <4 Hypoglykamie, nicht ndher bezeichnet

E21.2 <4 Sonstiger Hyperparathyreoidismus

E22.2 <4 Syndrom der inaddquaten Sekretion von Adiuretin

E27.2 <4 Addison-Krise

E51.2 <4 Wernicke-Enzephalopathie

E83.4 <4 Storungen des Magnesiumstoffwechsels

E87.3 <4 Alkalose
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E89.0
F05.8
F06.8

F07.2
F10.1
F10.6
F12.0

F17.0

F19.0

F32.1
F32.3
F41.0
F41.9
F45.9
G04.9
G20.91
G40.4
G40.6
G40.7
G43.1
G43.9
G44.0
G45.03

G45.82

G45.83

G51.0
G62.9
G81.0
G83.2
G83.49
G83.8
G93.3
H53.1
H53.2
H57.0
H81.0
HE81.8
H93.3
113.20

115.91

125.0
125.19
125.5
125.6
131.9
133.0

Fallzahl

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Hypothyreose nach medizinischen MaBnahmen

Sonstige Formen des Delirs

Sonstige ndher bezeichnete organische psychische Storungen aufgrund einer
Schadigung oder Funktionsstorung des Gehirns oder einer korperlichen Krankheit
Organisches Psychosyndrom nach Schiadelhirntrauma

Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Schidlicher Gebrauch
Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom
Psychische und Verhaltensstérungen durch Cannabinoide: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

Psychische und Verhaltensstérungen durch Tabak: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

Psychische und Verhaltensstérungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter Rausch]
Mittelgradige depressive Episode

Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen

Panikstorung [episodisch paroxysmale Angst]

Angststorung, nicht ndher bezeichnet

Somatoforme Storung, nicht néher bezeichnet

Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht nédher bezeichnet

Priméres Parkinson-Syndrom, nicht néher bezeichnet: Mit Wirkungsfluktuation
Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome
Grand-Mal-Anfille, nicht ndher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)
Petit-Mal-Anfélle, nicht ndher bezeichnet, ohne Grand-Mal-Anfalle

Migrane mit Aura [Klassische Migréne]

Migrine, nicht néher bezeichnet

Cluster-Kopfschmerz

Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Riickbildung
innerhalb von weniger als 1 Stunde

Sonstige zerebrale transitorische Ischimie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

Sonstige zerebrale transitorische Ischdmie und verwandte Syndrome: Komplette
Riickbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

Fazialisparese

Polyneuropathie, nicht ndher bezeichnet

Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie

Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremitét

Cauda- (equina-) Syndrom, nicht nidher bezeichnet

Sonstige ndher bezeichnete Lihmungssyndrome

Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

Subjektive Sehstorungen

Diplopie

Pupillenfunktionsstérungen

Meéniére-Krankheit

Sonstige Storungen der Vestibularfunktion

Krankheiten des N. vestibulocochlearis [VIII. Hirnnerv]

Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz und
Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise

Sekundére Hypertonie, nicht néher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven
Krise

Atherosklerotische Herz-Kreislauf-Krankheit, so beschrieben
Atherosklerotische Herzkrankheit: Nicht ndher bezeichnet

Ischédmische Kardiomyopathie

Stumme Myokardischdmie

Krankheit des Perikards, nicht ndher bezeichnet

Akute und subakute infektiose Endokarditis
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134.0
144.0
145.6
149.3
149.9
150.00
150.11
150.9
151.3
151.9
161.1
161.4
161.8
162.02
164
170.8
177.80
180.20
180.28

185.0
187.20
199
J02.9
J03.0
J10.8
J12.1
J12.3
J13
J15.2
J16.0
J20.1
J20.8
J21.9
J38.03
J42
J44.00

J44.91

J44.92

J45.09

J45.89

J60
J67.90

J68.8
J69.8

J70.4
J82

Fallzahl

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Mitralklappeninsuffizienz

Atrioventrikuldrer Block 1. Grades

Priexzitations-Syndrom

Ventrikuldre Extrasystolie

Kardiale Arrhythmie, nicht ndher bezeichnet

Primédre Rechtsherzinsuffizienz

Linksherzinsuffizienz: Ohne Beschwerden

Herzinsuffizienz, nicht ndher bezeichnet

Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

Herzkrankheit, nicht ndher bezeichnet

Intrazerebrale Blutung in die GroBhirnhemisphére, kortikal

Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn

Sonstige intrazerebrale Blutung

Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch

Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

Atherosklerose sonstiger Arterien

Penetrierendes Aortenulkus [PAU]

Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefa3e der unteren
Extremitéten

Osophagusvarizen mit Blutung

Venose Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration

Sonstige und nicht niher bezeichnete Krankheiten des Kreislaufsystems
Akute Pharyngitis, nicht néher bezeichnet

Streptokokken-Tonsillitis

Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

Pneumonie durch humanes Metapneumovirus

Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

Pneumonie durch Staphylokokken

Pneumonie durch Chlamydien

Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae

Akute Bronchitis durch sonstige naher bezeichnete Erreger

Akute Bronchiolitis, nicht ndher bezeichnet

Lahmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Beidseitig, partiell

Nicht ndher bezeichnete chronische Bronchitis

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes

Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht ndher bezeichnet: FEV1 >=35 %
und <50 % des Sollwertes

Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht ndher bezeichnet: FEV1 >=50 %
und <70 % des Sollwertes

Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

Mischformen des Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

Kohlenbergarbeiter-Pneumokoniose

Allergische Alveolitis durch nicht ndher bezeichneten organischen Staub: Ohne
Angabe einer akuten Exazerbation

Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane durch chemische Substanzen, Gase,
Rauch und Dampfe

Pneumonie durch sonstige feste und fliissige Substanzen
Arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheit, nicht nidher bezeichnet
Eosinophiles Lungeninfiltrat, anderenorts nicht klassifiziert
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J84.90 <4 Interstitielle Lungenkrankheit, nicht ndher bezeichnet: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation

J95.0 <4 Funktionsstdrung eines Tracheostomas

J96.01 <4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J96.90 <4 Respiratorische Insuffizienz, nicht néher bezeichnet: Typ I [hypoxisch]

J96.99 <4 Respiratorische Insuffizienz, nicht ndher bezeichnet: Typ nicht ndher bezeichnet

K22.1 <4 Osophagusulkus

K25.4 <4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht ndher bezeichnet, mit Blutung

K26.4 <4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht néher bezeichnet, mit Blutung

K29.5 <4 Chronische Gastritis, nicht ndher bezeichnet

K30 <4 Funktionelle Dyspepsie

K31.11 <4 Entziindliche Pylorusstenose beim Erwachsenen

K31.82 <4 Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung

K52.8 <4 Sonstige néher bezeichnete nichtinfektiose Gastroenteritis und Kolitis

K55.22 <4 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung

K56.7 <4 Ileus, nicht ndher bezeichnet

K57.13 <4 Divertikulitis des Diinndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung

K57.22 <4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer
Blutung

K57.32 <4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung

K57.90 <4 Divertikulose des Darmes, Teil nicht ndher bezeichnet, ohne Perforation, Abszess
oder Angabe einer Blutung

K58.8 <4 Sonstiges und nicht ndher bezeichnetes Reizdarmsyndrom

K59.02 <4 Medikamentos induzierte Obstipation

K64.9 <4 Héamorrhoiden, nicht ndher bezeichnet

K75.4 <4 Autoimmune Hepatitis

K76.8 <4 Sonstige néher bezeichnete Krankheiten der Leber

K80.01 <4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K80.10 <4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K80.11 <4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K81.0 <4 Akute Cholezystitis

K81.9 <4 Cholezystitis, nicht ndher bezeichnet

K83.08 <4 Sonstige Cholangitis

K83.09 <4 Cholangitis, nicht néher bezeichnet

K85.30 <4 Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

K86.18 <4 Sonstige chronische Pankreatitis

K86.88 <4 Sonstige ndher bezeichnete Krankheiten des Pankreas

K91.88 <4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maf3nahmen,
anderenorts nicht klassifiziert

L02.4 <4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremititen

L03.02 <4 Phlegmone an Zehen

L03.11 <4 Phlegmone an der unteren Extremitét

L12.0 <4 Bulloses Pemphigoid

L50.1 <4 Idiopathische Urtikaria

MO00.25 <4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesdf3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M02.96 <4 Reaktive Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M06.00 <4 Seronegative chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen

M10.07 <4 Idiopathische Gicht: Kndchel und Fufl [FuBBwurzel, Mittelful3, Zehen, Sprunggelenk,

sonstige Gelenke des FuBes]
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M10.97 <4 Gicht, nicht ndher bezeichnet: Kndchel und Full [Fulwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

M16.3 <4 Sonstige dysplastische Koxarthrose

M17.9 <4 Gonarthrose, nicht ndher bezeichnet

M35.3 <4 Polymyalgia rheumatica

M46.46 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Lumbalbereich

M54.80 <4 Sonstige Riickenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsdule

M54.86 <4 Sonstige Riickenschmerzen: Lumbalbereich

M62.88 <4 Sonstige ndher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schédel, Wirbelséule]

M79.18 <4 Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schidel, Wirbelséule]

M87.25 <4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Ni12 <4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

N17.83 <4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3

N17.89 <4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium nicht néher bezeichnet

N18.3 <4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

N18.9 <4 Chronische Nierenkrankheit, nicht ndher bezeichnet

N19 <4 Nicht ndher bezeichnete Niereninsuffizienz

N23 <4 Nicht niher bezeichnete Nierenkolik

N32.2 <4 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert

R00.0 <4 Tachykardie, nicht ndher bezeichnet

R00.2 <4 Palpitationen

R02.05 <4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel

R02.06 <4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel und
Knie

R02.8 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Gangrén, anderenorts nicht klassifiziert

R0O7.1 <4 Brustschmerzen bei der Atmung

R09.1 <4 Pleuritis

R10.0 <4 Akutes Abdomen

R17.0 <4 Hyperbilirubindmie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert

R20.1 <4 Hypaisthesie der Haut

R20.2 <4 Paristhesie der Haut

R20.8 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Sensibilitdtsstorungen der Haut

R26.0 <4 Ataktischer Gang

R26.3 <4 Immobilitat

R33 <4 Harnverhaltung

R40.1 <4 Sopor

R41.0 <4 Orientierungsstorung, nicht niher bezeichnet

R47.1 <4 Dysarthrie und Anarthrie

R52.2 <4 Sonstiger chronischer Schmerz

R59.0 <4 LymphknotenvergroBerung, umschrieben

Ro64 <4 Kachexie

R74.0 <4 Erhohung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes [LDH]

R94.3 <4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskuldren Funktionspriifungen

S02.0 <4 Schideldachfraktur

S02.3 <4 Fraktur des Orbitabodens

S522.06 <4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

S22.1 <4 Multiple Frakturen der Brustwirbelsdule

S22.43 <4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

S32.01 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S32.1 <4 Fraktur des Os sacrum

S32.7 <4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsdule und des Beckens

S32.81 <4 Fraktur: Os ischium
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S36.01 <4 Hématom der Milz

S42.20 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht ndher bezeichnet

S42.22 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

S42.29 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

S52.6 <4 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

S65.1 <4 Verletzung der A. radialis in Hohe des Handgelenkes und der Hand

S72.05 <4 Schenkelhalsfraktur: Basis

S72.08 <4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile

S72.3 <4 Fraktur des Femurschaftes

S72.40 <4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht néher bezeichnet

S76.1 <4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S80.0 <4 Prellung des Knies

582.0 <4 Fraktur der Patella

S82.18 <4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

S82.6 <4 Fraktur des Aulenkndchels

S$82.82 <4 Trimalleolarfraktur

S93.48 <4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Sonstige Teile

T17.2 <4 Fremdkorper im Rachen

T38.3 <4 Vergiftung: Insulin und orale blutzuckersenkende Arzneimittel [Antidiabetika]

T40.2 <4 Vergiftung: Sonstige Opioide

T42.7 <4 Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht ndher bezeichnet

T43.0 <4 Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva

T62.9 <4 Toxische Wirkung: Schidliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde,
nicht néher bezeichnet

T67.0 <4 Hitzschlag und Sonnenstich

T75.4 <4 Schiden durch elektrischen Strom

T78.1 <4 Sonstige Nahrungsmittelunvertraglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert

T79.9 <4 Nicht ndher bezeichnete Frithkomplikation eines Traumas

T82.4 <4 Mechanische Komplikation durch Gefédfkatheter bei Dialyse

T82.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefden

T84.04 <4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hiiftgelenk

Z03.3 <4 Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

703.8 <4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfzllen

722.8 <4 Keimtréager sonstiger Infektionskrankheiten

Z45.01 <4 Anpassung und Handhabung eines implantierten Kardiodefibrillators

B-[1].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

1-790 1250 Polysomnographie

3-200 509 Native Computertomographie des Schidels

9-984.8 432 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

9-984.7 380 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

9-984.b 344 Pflegebediirftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-933 291 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie

8-561.1 285 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

1-771 243 Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)

3-222 240 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

8-550.1 221 Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

1-632.0 217 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
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OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

1-440.a 206 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengéingen und Pankreas: 1
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

9-984.9 193 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4

3-225 181 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

8-800.c0 177 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

3-220 132 Computertomographie des Schédels mit Kontrastmittel

3-800 128 Native Magnetresonanztomographie des Schédels

1-774 124 Standardisiertes palliativmedizinisches Basisassessment (PBA)

8-930 124 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

3-990 120 Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

3-221 119 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

8-831.00 117 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Gefi, anterograd

3-226 111 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-207 110 Native Computertomographie des Abdomens

3-202 108 Native Computertomographie des Thorax

3-035 97 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefaf3systems mit
quantitativer Auswertung

3-031 82 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie

9-984.6 75 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

9-401.22 67 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten bis 2
Stunden

8-706 64 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-980.0 64 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184
Aufwandspunkte

3-206 59 Native Computertomographie des Beckens

8-640.0 59 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

8-982.1 59 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis hochstens 13
Behandlungstage

8-98g.11 55 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

9-984.a 55 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

3-052 54 Trans6sophageale Echokardiographie [TEE]

8-152.1 54 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurah6hle
1-844 43 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahdhle

3-203 43 Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

8-982.0 43 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

8-701 41 Einfache endotracheale Intubation

1-710 36 Ganzkorperplethysmographie

8-98g.10 35 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-444.7 32 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-650.1 31 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

1-620.00 27 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Mafnahmen

1-650.2 27 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

8-980.10 27 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-980.11 25 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552

Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte
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OPS-301
Ziffer
1-791
5-916.a0

3-820

8-020.8
8-98g.12

3-802
1-620.01
5-513.20
8-831.04
5-513.1
1-640
5-377.30
1-632.x
5-399.5

8-148.0
8-982.2

1-440.9
8-831.20

3-13b
5-900.04

8-980.20

8-771
8-800.cl

8-982.3
3-804
5-513.40

5-513.21
1-444.6
3-205
3-825
8-144.2
8-800.g1
8-812.50

8-980.21

Anzahl

24
24

22

21
20

19

18

18

18

16

15

15

14

14

14
14

13

12
12

11
11

11
10
10

O 0 OO0 OO0 OO

Offizielle Bezeichnung

Kardiorespiratorische Polygraphie

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Magnetresonanztomographie des Schidels mit Kontrastmittel

Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

Native Magnetresonanztomographie von Wirbelséule und Riickenmark
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolarer Lavage

Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Steinentfernung: Mit Kérbchen
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefidlle: Legen:
GroBlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvendses
Gefal3

Endoskopische Operationen an den Gallengéngen: Inzision der Papille
(Papillotomie)

Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

Andere Operationen an Blutgefd3en: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis hochstens 20
Behandlungstage

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengingen und Pankreas:
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefél3e:
Wechsel: Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB3, anterograd
Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

Einfache Wiederherstellung der Oberflédchenkontinuitit an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Sonstige Teile Kopf

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage
Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

Endoskopische Operationen an den Gallengéngen: Einlegen von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese

Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Steinentfernung: Mit
Ballonkatheter

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

Therapeutische Drainage der Pleurahéhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104
Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte
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OPS-301
Ziffer
1-650.0
1-853.2
8-812.51

1-631.0
5-378.07

5-452.60

5-452.61

5-896.1g
8-550.0
8-550.2
8-855.81
8-855.82

8-987.11

8-98g.13

1-424
1-430.20
3-204
5-513.22

5-794.af
5-896.1e

5-916.al

8-153
8-713.0

8-831.0
8-900
1-430.10
3-201
3-806
3-843.0

5-311.1
5-431.20

Anzahl

W D D n

(9]

N N A Y

N

Offizielle Bezeichnung

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhohle:
Aszitespunktion

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Diagnostische Osophagogastroskopie: Bei normalem Situs

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maflnahmen
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Fufl

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage
und 10 Therapieeinheiten

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden
Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hochstens 19 Behandlungstage

Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
Native Computertomographie des Herzens

Endoskopische Operationen an den Gallengiangen: Steinentfernung: Mit
mechanischer Lithotripsie

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig: Oberschenkel und Knie

Temporire Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der
Extremitéten

Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhdhle

Maschinelle Beatmung und Atemunterstiitzung bei Erwachsenen:
Atemunterstiitzung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkaniilen [HFNC-
System]

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféle: Legen
Intravendse Anisthesie

Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
Native Computertomographie des Halses

Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-
Unterstiitzung

Tempordre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
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OPS-301
Ziffer
5-513.b

5-541.2
5-794.1f

5-820.02

5-820.41
5-896.1f

8-144.1
8-831.2
8-855.83

8-98g.14

9-401.23
1-266.0
1-559.4
3-030
3-100.0
3-228
3-805
5-377.1

5-378.5¢

5-399.7
5-452.62
8-144.0
8-190.22
8-800.20
8-855.80
8-980.30
8-980.31
1-440.6
1-442.0
1-551.0

1-651
1-773

Anzahl

o

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Entfernung von alloplastischem
Material

Laparotomie und Eréffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid
(teilzementiert)

Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Unterschenkel

Therapeutische Drainage der Pleurahéhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Wechsel
Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: Bei
implantiertem Schrittmacher

Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe
durch Inzision: Peritoneum

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
Mammographie: Eine oder mehr Ebenen

Computertomographie der peripheren Gefdfie mit Kontrastmittel

Native Magnetresonanztomographie des Beckens

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Einkammersystem

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde): Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

Andere Operationen an Blutgefd3en: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

Therapeutische Drainage der Pleurahdhle: GroBlumig

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat

Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengingen und Pankreas:
Gallenginge

Perkutane Biopsie an hepatobilidrem System und Pankreas mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Leber

Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision

Diagnostische Sigmoideoskopie

Multidimensionales palliativmedizinisches Screening und Minimalassessment
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3-821 <4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-823 <4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark mit Kontrastmittel

5-377.50 <4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion

5-378.52 <4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem

5-429.8 <4 Andere Operationen am Osophagus: Bougierung

5-449.13 <4 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

5-455.41 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-467.12 <4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen chirurgisch:
[leum

5-541.0 <4 Laparotomie und Eroffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

5-572.1 <4 Zystostomie: Perkutan

5-790.5f <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-835.9 <4 Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spanen) oder
kortikospongidsen Spanen (autogen)

5-896.1b <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflédchig: Bauchregion

5-984 <4 Mikrochirurgische Technik

5-98¢.0 <4 Anwendung eines Klammernahtgerétes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerét, offen chirurgisch, fiir die intrathorakale oder intraabdominale
Anwendung

8-133.0 <4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

8-152.0 <4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard

8-190.23 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-192.1e <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grofflachig:
Oberschenkel und Knie

8-192.y <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: N.n.bez.

8-561.2 <4 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

8-640.1 <4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-800.c2 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-812.60 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-831.01 <4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB, retrograd

8-831.02 <4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefilie: Legen:
Uber eine periphere Vene in ein zentralvendses Gefi3

8-854.72 <4 Hamodialyse: Kontinuierlich, venovenos, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-931.0 <4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen

Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der
zentralvendsen Sauerstoffsittigung

9-320 <4 Therapie organischer und funktioneller Stérungen der Sprache, des Sprechens, der
Stimme und des Schluckens

1-204.2 <4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme

1-266.y <4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestiitzt: N.n.bez.
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1-426.2 <4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillar

1-430.00 <4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie

1-430.30 <4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie

1-432.00 <4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration

1-440.7 <4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas:
Sphincter Oddi und Papilla duodeni major

1-448.0 <4 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobilidren System: Leber

1-494.31 <4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der
Biopsieregion

1-494.3x <4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Sonstige

1-554 <4 Biopsie am Magen durch Inzision

1-559.2 <4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe
durch Inzision: Mesenterium

1-559.3 <4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe
durch Inzision: Omentum

1-620.0x <4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige

1-630.0 <4 Diagnostische Osophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-638.2 <4 Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes iiber ein Stoma:
Diagnostische Gastroskopie

1-63a <4 Kapselendoskopie des Diinndarmes

1-642 <4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege

1-694 <4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

1-712 <4 Spiroergometrie

1-842 <4 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]

3-032 <4 Komplexe sonographische Erkrankungs- und Fehlbildungsdiagnostik beim Fetus

3-138 <4 Gastrographie

3-223 <4 Computertomographie von Wirbelséule und Riickenmark mit Kontrastmittel

3-224.0 <4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe

3-808 <4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefal3e

3-809 <4 Native Magnetresonanztomographie des Thorax

3-826 <4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

3-82a <4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-900 <4 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

5-031.01 <4 Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, dorsal: 2 Segmente

5-032.00 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
1 Segment

5-032.01 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
2 Segmente

5-343.0 <4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von
Weichteilen

5-378.5f <4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:

Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde): Defibrillator mit biventrikulirer
Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-388.24 <4 Naht von Blutgefd3en: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

5-401.50 <4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefif3e: Inguinal, offen chirurgisch:
Ohne Markierung

5-413.10 <4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

5-431.0 <4 Gastrostomie: Offen chirurgisch

5-433.21 <4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision,

endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge
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5-448.10 <4 Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer Gastrostomie oder
(Erndhrungs-)Fistel: Offen chirurgisch abdominal

5-449.d3 <4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-449.e3 <4 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-454.60 <4 Resektion des Diinndarmes: (Teil-)Resektion des [leums: Offen chirurgisch

5-460.31 <4 Anlegen eines Enterostomas, doppelldufig, als selbstidndiger Eingrift:
Transversostoma: Laparoskopisch

5-467.02 <4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

5-469.00 <4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-469.10 <4 Andere Operationen am Darm: Bridenldsung: Offen chirurgisch

5-469.20 <4 Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Offen chirurgisch

5-469.e3 <4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

5-469.x0 <4 Andere Operationen am Darm: Sonstige: Offen chirurgisch

5-500.1 <4 Inzision der Leber: Drainage

5-511.11 <4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der
Gallengénge

5-513.a <4 Endoskopische Operationen an den Gallengéngen: Dilatation

5-513.h0 <4 Endoskopische Operationen an den Gallengdngen: Wechsel von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese

5-513.n0 <4 Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Einlegen oder Wechsel von
selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothesen: 1 Stent-Prothese

5-545.0 <4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundédrer Verschluss der Bauchwand
(bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-575.00 <4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen
chirurgisch

5-578.00 <4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen
chirurgisch

5-780.6w <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuf}

5-783.0x <4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Sonstige

5-783.xx <4 Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Sonstige

5-784.76 <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Radius distal

5-787.7f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

5-792.5¢ <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-792.62 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel: Humerusschaft

5-793.5¢ <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-794.11 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-794.16 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-794.19 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-794.29 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

5-794.k1 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-794.k6 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

5-794 kh <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen

Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal
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5-79b.hc

5-820.01
5-820.22

5-829.h
5-831.2

5-836.31
5-836.34
5-836.41
5-839.60
5-839.61
5-83b.51
5-83b.52
5-83b.71
5-850.66
5-852.68
5-852.89
5-892.0a
5-892.0b
5-892.1d
5-894.08
5-894.18
5-894.1a
5-894.1¢
5-895.0e
5-895.0f
5-896.0g
5-900.05
5-900.1e
5-901.0x
5-902.4f
5-902.5f

6-002.10

Anzahl

<4

<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Metakarpophalangealgelenk

Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hiiftgelenk

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit
Radikulodekompression

Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelséule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsiule: Durch Schrauben-
Stab-System: 2 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 3 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Bauchregion

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, epifaszial:
Unterschenkel

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maflnahmen: Brustwand und
Riicken

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mallnahmen: Bauchregion
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesal3

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméiren
Wundverschluss: Unterarm

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Unterarm

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primédrem
Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primaren Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primiren Wundverschluss: Unterschenkel

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Ful3

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Hals

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberschenkel und Knie

Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige

Freie Hauttransplantation, Empféangerstelle: Spalthaut, groBfléchig: Unterschenkel
Freie Hauttransplantation, Empféngerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal,
grofflichig: Unterschenkel

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70 Mio. IE bis unter
130 Mio. IE
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6-002.p6 <4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis unter
350 mg

8-018.0 <4 Komplette parenterale Erndhrung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7
bis hochstens 13 Behandlungstage

8-100.8 <4 Fremdkérperentfernung durch Endoskopie: Durch Osophagogastroduodenoskopie

8-123.1 <4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

8-148.1 <4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum

8-176.x <4 Therapeutische Spiilung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporarem
Bauchdeckenverschluss: Sonstige

8-190.21 <4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-192.0e <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflachig:
Oberschenkel und Knie

8-192.14 <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: GroBfléchig: Sonstige
Teile Kopf

8-192.17 <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig: Oberarm
und Ellenbogen

8-192.1a <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig:
Brustwand und Riicken

8-192.1f <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grofflachig:
Unterschenkel

8-192.1¢g <4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anisthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: GroBflachig: Ful3

8-501 <4 Tamponade einer Osophagusblutung

8-547.30 <4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravends

8-640.y <4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: N.n.bez.

8-716.00 <4 Einstellung einer hduslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive hédusliche Beatmung

8-800.g4 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 5 Thrombozytenkonzentrate

8-800.g5 <4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate

8-810.j5 <4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-812.52 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-812.54 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

8-812.56 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

8-812.61 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-812.80 <4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Pathogeninaktiviertes Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-831.24 <4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféal3e:

Wechsel: GrofSlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvendses Gefal3

8-831.5 <4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenose Gefaf3e: Legen eines
groBBlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
8-831.y <4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafle: N.n.bez.
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8-853.82
8-855.71

8-855.72

8-980.41

9-401.00

9-500.0

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Hamofiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVH),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
Hamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden
Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144
Stunden

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208
Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte

Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

Patientenschulung: Basisschulung

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz

AMO8 Notfallambulanz (24h)

AMI11 Vor- und nachstationire
Leistungen nach § 115a
SGB V

Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erliuterung
Notfallambulanz

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer
1-444.7
1-650.2
5-452.60

1-650.1
5-452.63

1-444.6
5-452.61

1-650.0
5-452.62

5-378.52

5-378.51

Anzahl
172
170
133

131
45

44
28

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maf3nahmen
Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators:
Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein

stationdre BG-Zulassung

Nein
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 9,91

Personal mit direktem 9,91

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,16 - Sprechstunden - ambulantes Operieren
Stationdre Versorgung 9,75

Fille je VK/Person 231,17948

davon Fachérztinnen und Fachérzte

Anzahl Vollkrafte 5,86

Personal mit direktem 5,86

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,10

Stationdre Versorgung 5,76

Fille je VK/Person 391,31944

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung
Schwerpunktkompetenzen)
AQ23 Innere Medizin
AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und
Diabetologie
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlduterung
ZF09 Geriatrie
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF38 Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO
2003)
ZF39 Schlafmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrifte
Personal mit direktem
Beschiftigungsverhéltnis
Personal ohne direktes
Beschiftigungsverhéltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Fille je VK/Person

73,94
73,83

0,11
0,00

73,94
30,48417
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkrafte 6,16
Personal mit direktem 6,16
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 6,16

Fille je VK/Person 365,90909

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkrafte 3,30
Personal mit direktem 3,30
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 3,30

Fille je VK/Person 683,03030

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkrifte 1,82
Personal mit direktem 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 1,82
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 1,82

Fille je VK/Person 1238,46153

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrifte 1,13

Personal mit direktem 1,13

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationédre Versorgung 1,13

Fille je VK/Person 1994,69026

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr.

PQO4
PQO5
PQO7
PQO8
PQI2
PQ14
PQ18
PQ20
Nr.

ZP03

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher
akademischer Abschluss

Intensiv- und Anésthesiepflege
Leitung einer Station/eines Bereichs
Pflege in der Onkologie

Pflege im Operationsdienst
Notfallpflege

Hygienebeauftragte in der Pflege
Pflege in der Endoskopie
Praxisanleitung
Zusatzqualifikation

Diabetes

Kommentar / Erlduterung

Kommentar / Erlduterung
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusétzlicher =~ Kommentar / Erlduterung
akademischer Abschluss

PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege

ZP07 Geriatrie

ZP16 Wundmanagement

ZP20 Palliative Care

ZP29 Stroke Unit Care

B-11.3 Angaben zu ausgewihltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen fiir
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl Vollkrifte 0
Personal mit direktem 0
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Fille je VK/Person 0,00000
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B-|2].1 Chirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /
Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel

Art der Abteilung

Chefarztinnen/-drzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Chirurgie

1500
Hauptabteilung

Dr. med. Felix Schubert
Chefarzt

035971/6-1724

035971 /6 - 1865
fe.schubert@asklepios.com
Dr.-Steudner-Str. 75b
01855 Sebnitz

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arztinnen und Arzten

Das Krankenhaus hilt sich bei der Vereinbarung von Vertrdgen mit leitenden Ja
Arztinnen und Arzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135¢ SGB V

Kommentar/Erlduterung
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B-|2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlauterung
VC17 Offen chirurgische und endovaskuldre Behandlung von
GefaBerkrankungen
VCI18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefaflerkrankungen
VCI19 Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen
VC21 Endokrine Chirurgie
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie ohne Pankreaschirurgie
vC24 Tumorchirurgie
VC26 Metall-/Fremdkdrperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik einschlieBlich Wechselendprothetik
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwiiren
VC30 Septische Knochenchirurgie
V(31 Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Thorakoskopie,
Thoraxwandstabilisierung
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsdule und des Beckens
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und
des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes
und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hiifte und des
Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Kndchelregion
und des FuBes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schiaden der
Hals-, Brust- und Lendenwirbelsaule
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VCs1 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und
Bewegungsstorungen (sog. ,,Funktionelle Neurochirurgie®)
VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von mit Ausnahme operationsbediirftiger
Schédel-Hirn-Verletzungen intrakranieller Verletzungen
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
VC58 Spezialsprechstunde
VCeol Dialyseshuntchirurgie
VC62 Portimplantation
VC63 Amputationschirurgie
VC65 Wirbelsdulenchirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VC67 Chirurgische Intensivmedizin
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erliuterung

VC69 Verbrennungschirurgie sofern Region und Ausmaf keine
Versorgung an
Brandverletztenzentrum erfordert

VCT71 Notfallmedizin
VOO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VOO03 Diagnostik und Therapie von Deformititen der Wirbelsdule und  degenerative Deformitit (keine Kinder
des Riickens & Jugendlichen)
V004 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VOO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der
Wirbelsédule und des Riickens
VOO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der
Sehnen
VOO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes
V009 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes
VOI11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und nur Diagnostik, Therapie sofern
Bewegungsorgane moglich
VO14 Endoprothetik
VOI5 FuB3chirurgie
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
VO19 Schulterchirurgie
V021 Traumatologie
VRO1 Konventionelle Rontgenaufnahmen

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationére Fallzahl 1317
Teilstationdre Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM- Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

S06.0 126 Gehirnerschiitterung

K40.90 50 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne
Gangrén: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

M54.16 38 Radikulopathie: Lumbalbereich

M48.06 34 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

K80.00 28 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

S52.51 27 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur

K80.10 25 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

S72.10 20 Femurfraktur: Trochantér, nicht ndher bezeichnet

S82.6 19 Fraktur des Auflenkndchels

K56.4 18 Sonstige Obturation des Darmes

M51.1 18 Lumbale und sonstige Bandscheibenschédden mit Radikulopathie

K57.32 14 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung

R10.3 14 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

S42.29 13 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

M16.1 12 Sonstige primére Koxarthrose

K42.9 11 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrén

K43.2 11 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrin

S572.01 11 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulér

K56.7 10 Ileus, nicht ndher bezeichnet
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

Ké64.2 10 Héamorrhoiden 3. Grades

K80.20 10 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

S72.2 10 Subtrochantire Fraktur

T84.5 10 Infektion und entziindliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

K35.30 9 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur

K35.8 9 Akute Appendizitis, nicht ndher bezeichnet

L03.11 9 Phlegmone an der unteren Extremitét

M53.26 9 Instabilitdt der Wirbelséule: Lumbalbereich

S82.82 9 Trimalleolarfraktur

183.9 8 Varizen der unteren Extremitaten ohne Ulzeration oder Entziindung

K40.91 8 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne
Gangrén: Rezidivhernie

K56.5 8 Intestinale Adhisionen [Briden] mit Obstruktion

K61.0 8 Analabszess

L05.0 8 Pilonidalzyste mit Abszess

N20.1 8 Ureterstein

S42.22 8 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

S70.0 8 Prellung der Hiifte

S72.04 8 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal

T84.04 8 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hiiftgelenk

K60.3 7 Analfistel

MS80.88 7 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schadel, Wirbelséule]

S06.5 7 Traumatische subdurale Blutung

S22.43 7 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

S82.81 7 Bimalleolarfraktur

S86.0 7 Verletzung der Achillessehne

E04.2 6 Nichttoxische mehrknotige Struma

170.25 6 Atherosklerose der Extremitdtenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangran

K35.31 6 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

K56.6 6 Sonstige und nicht naher bezeichnete intestinale Obstruktion

M54.4 6 Lumboischialgie

R10.1 6 Schmerzen im Bereich des Oberbauches

S30.0 6 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S32.01 6 Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S32.02 6 Fraktur eines Lendenwirbels: L2

S82.18 6 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

K42.0 5 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrin

Ké61.1 5 Rektalabszess

L02.4 5 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremititen

M46.46 5 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Lumbalbereich

M50.0 5 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie

M54.17 5 Radikulopathie: Lumbosakralbereich

N23 5 Nicht niher bezeichnete Nierenkolik

S13.4 5 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelséule

520.2 5 Prellung des Thorax

S42.01 5 Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel

S82.5 5 Fraktur des Innenkndchels

S83.2 5 Meniskusriss, akut

El11.74 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

K43.90 4 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrén

K62.1 4 Rektumpolyp

K80.80 4 Sonstige Cholelithiasis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

L02.2 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

L97 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

M54.5 4 Kreuzschmerz

N18.5 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N20.0 4 Nierenstein

S22.32 4 Fraktur einer sonstigen Rippe

S22.44 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

S42.21 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S43.1 4 Luxation des Akromioklavikulargelenkes

552.01 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon

S52.59 4 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile

S52.6 4 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

S80.1 4 Prellung sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teile des Unterschenkels

S582.31 4 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

A41.0 <4 Sepsis durch Staphylococcus aureus

C20 <4 Bosartige Neubildung des Rektums

E04.0 <4 Nichttoxische diffuse Struma

170.24 <4 Atherosklerose der Extremitétenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration

K40.20 <4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrén: Nicht als
Rezidivhernie bezeichnet

K43.0 <4 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrin

K52.9 <4 Nichtinfektiose Gastroenteritis und Kolitis, nicht ndher bezeichnet

K55.0 <4 Akute GefaBBkrankheiten des Darmes

K56.0 <4 Paralytischer Ileus

K63.1 <4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K80.01 <4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

L03.01 <4 Phlegmone an Fingern

M13.15 <4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M16.7 <4 Sonstige sekundare Koxarthrose

M23.30 <4 Sonstige Meniskusschiddigungen: Mehrere Lokalisationen

M43.16 <4 Spondylolisthesis: Lumbalbereich

M51.2 <4 Sonstige ndher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

Me65.14 <4 Sonstige infektidse (Teno-)Synovitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M70.2 <4 Bursitis olecrani

M79.65 <4 Schmerzen in den Extremititen: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesil, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

S506.6 <4 Traumatische subarachnoidale Blutung

S522.42 <4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen

S32.1 <4 Fraktur des Os sacrum

S32.4 <4 Fraktur des Acetabulums

S32.81 <4 Fraktur: Os ischium

S42.20 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht nédher bezeichnet

S42.3 <4 Fraktur des Humerusschaftes

S70.1 <4 Prellung des Oberschenkels

S71.1 <4 Offene Wunde des Oberschenkels

S72.3 <4 Fraktur des Femurschaftes

S76.1 <4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S580.0 <4 Prellung des Knies

S82.38 <4 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige

S83.0 <4 Luxation der Patella

T84.14 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitdtenknochen: Beckenregion und Oberschenkel

T84.6 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung

[jede Lokalisation]
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ICD-10-GM-  Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

A41.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete Sepsis

C79.5 <4 Sekundére bosartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

D68.33 <4 Héamorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)

E11.50 <4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskuldren Komplikationen: Nicht als
entgleist bezeichnet

F10.0 <4 Psychische und Verhaltensstérungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

K25.1 <4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation

K40.30 <4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrén: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K57.22 <4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer
Blutung

K63.5 <4 Polyp des Kolons

K65.8 <4 Sonstige Peritonitis

K65.9 <4 Peritonitis, nicht ndher bezeichnet

K80.21 <4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K81.0 <4 Akute Cholezystitis

K81.1 <4 Chronische Cholezystitis

K85.10 <4 Bilidre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

L03.3 <4 Phlegmone am Rumpf

L89.34 <4 Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

M16.9 <4 Koxarthrose, nicht ndher bezeichnet

M42.17 <4 Osteochondrose der Wirbelsdule beim Erwachsenen: Lumbosakralbereich

M46.44 <4 Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Thorakalbereich

M47.12 <4 Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Zervikalbereich

M48.07 <4 Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich

M50.1 <4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

M54.2 <4 Zervikalneuralgie

M54.80 <4 Sonstige Riickenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der Wirbelséule

M54.85 <4 Sonstige Riickenschmerzen: Thorakolumbalbereich

MS86.87 <4 Sonstige Osteomyelitis: Knochel und FuBl [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

M87.05 <4 Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

M87.25 <4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

N39.0 <4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht ndher bezeichnet

N47 <4 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose

Q42.2 <4 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus mit Fistel

R55 <4 Synkope und Kollaps

S00.05 <4 Oberflachliche Verletzung der behaarten Kopthaut: Prellung

S00.95 <4 Oberflachliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht ndher bezeichnet: Prellung

S12.1 <4 Fraktur des 2. Halswirbels

S22.22 <4 Fraktur des Sternums: Corpus sterni

S32.03 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3

S32.3 <4 Fraktur des Os ilium

S42.00 <4 Fraktur der Klavikula: Teil nicht néher bezeichnet

S42.24 <4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus

S52.09 <4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Sonstige und multiple Teile

S66.3 <4 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Hohe des
Handgelenkes und der Hand

S572.08 <4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile

S72.11 <4 Femurfraktur: Intertrochantér

S76.4 <4 Verletzung sonstiger und nicht niher bezeichneter Muskeln und Sehnen in Hohe des
Oberschenkels
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ICD-10-GM-
Ziffer

S82.0

S82.88

S92.3

T81.0

T81.4
T81.8
T84.05
A09.0

A09.9

A46

A49.8
B99

C18.0
C18.2
C18.7
C22.0
C24.0
C77.0

C83.3
C90.30
D17.1
D17.7
D17.9
D18.01
D23.7
D37.4
D40.1
D68.35
D69.57
D73.3
D73.5
E04.1
E11.75

E&3.58
G06.2
G97.80
135.2
150.01
160.8
J06.9
J86.9
J93.8
K29.3
K35.2
K35.32
K40.00

K40.31

K43.69

Fallzahl

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Fraktur der Patella

Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels

Fraktur der MittelfuSknochen

Blutung und Hématom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
Sonstige und nicht naher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektisen
Ursprungs

Sonstige und nicht niher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht ndher
bezeichneten Ursprungs

Erysipel [Wundrose]

Sonstige bakterielle Infektionen nicht naher bezeichneter Lokalisation
Sonstige und nicht naher bezeichnete Infektionskrankheiten

Bosartige Neubildung: Zakum

Bosartige Neubildung: Colon ascendens

Bosartige Neubildung: Colon sigmoideum

Leberzellkarzinom

Bosartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

Sekundére und nicht ndher bezeichnete bosartige Neubildung: Lymphknoten des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

Diffuses grofizelliges B-Zell-Lymphom

Solitdres Plasmozytom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes
Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen Lokalisationen
Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht ndher bezeichnet
Hamangiom: Haut und Unterhaut

Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der unteren Extremitit, einschlieBlich Hiifte
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden
Hamorrhagische Diathese durch sonstige Antikoagulanzien

Sonstige sekundire Thrombozytopenien, als transfusionsrefraktér bezeichnet
Abszess der Milz

Infarzierung der Milz

Nichttoxischer solitdrer Schilddriisenknoten

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
FuBsyndrom, als entgleist bezeichnet

Sonstige Storungen des Kalziumstoffwechsels

Extraduraler und subduraler Abszess, nicht ndher bezeichnet

Postoperative Liquorfistel

Aortenklappenstenose mit Insuffizienz

Sekundére Rechtsherzinsuffizienz

Sonstige Subarachnoidalblutung

Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht ndher bezeichnet

Pyothorax ohne Fistel

Sonstiger Pneumothorax

Chronische Oberflachengastritis

Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis

Akute Appendizitis mit Peritonealabszess

Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrén: Nicht als
Rezidivhernie bezeichnet

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrén: Rezidivhernie

Nicht ndher bezeichnete Hernia ventralis mit Einklemmung, ohne Gangran
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K44.9 <4 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangréin

K46.0 <4 Nicht ndher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangran

K50.0 <4 Crohn-Krankheit des Diinndarmes

K51.8 <4 Sonstige Colitis ulcerosa

K52.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete nichtinfektiose Gastroenteritis und Kolitis

K55.1 <4 Chronische Gefa3krankheiten des Darmes

K57.12 <4 Divertikulitis des Diinndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K57.23 <4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation, Abszess und Blutung

K57.50 <4 Divertikulose sowohl des Diinndarmes als auch des Dickdarmes ohne Perforation,
Abszess oder Angabe einer Blutung

K59.02 <4 Medikamentos induzierte Obstipation

K59.09 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Obstipation

K59.9 <4 Funktionelle Darmstorung, nicht ndher bezeichnet

K60.1 <4 Chronische Analfissur

Ké61.3 <4 Ischiorektalabszess

K62.0 <4 Analpolyp

K62.3 <4 Rektumprolaps

Ko64.3 <4 Héamorrhoiden 4. Grades

K64.4 <4 Marisken als Folgezustand von Hémorrhoiden

K65.09 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete akute Peritonitis

K72.0 <4 Akutes und subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert

K80.41 <4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K83.9 <4 Krankheit der Gallenwege, nicht ndher bezeichnet

K91.2 <4 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K91.4 <4 Funktionsstérung nach Kolostomie oder Enterostomie

K91.83 <4 Insuffizienzen von Anastomosen und Néhten nach Operationen am sonstigen
Verdauungstrakt

K92.9 <4 Krankheit des Verdauungssystems, nicht ndher bezeichnet

L03.02 <4 Phlegmone an Zehen

L03.10 <4 Phlegmone an der oberen Extremitét

L05.9 <4 Pilonidalzyste ohne Abszess

L72.0 <4 Epidermalzyste

L73.2 <4 Hidradenitis suppurativa

L89.17 <4 Dekubitus, Stadium 2: Ferse

L92.8 <4 Sonstige granulomatdse Krankheiten der Haut und der Unterhaut

L98.8 <4 Sonstige néher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut

MO00.85 <4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige néher bezeichnete bakterielle Erreger:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk,
Iliosakralgelenk]

MO00.91 <4 Eitrige Arthritis, nicht ndher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M13.86 <4 Sonstige ndher bezeichnete Arthritis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M15.9 <4 Polyarthrose, nicht niher bezeichnet

M16.3 <4 Sonstige dysplastische Koxarthrose

M16.6 <4 Sonstige sekundére Koxarthrose, beidseitig

M19.91 <4 Arthrose, nicht ndher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M22.4 <4 Chondromalacia patellae

M23.22 <4 Meniskusschadigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des
Innenmeniskus

M23.32 <4 Sonstige Meniskusschéddigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus

M23.35 <4 Sonstige Meniskusschiddigungen: Hinterhorn des AuB3enmeniskus

M23.4 <4 Freier Gelenkkorper im Kniegelenk
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ICD-10-GM-
Ziffer
M23.99

M25.46
M25.56
M41.95
M42.16
M43.17
M46.1

M46.49
M46.86
M46.96
M47.14
M47.26
M48.02
M48.88
M48.99
M53.1

M53.22
M53.27
M53.3

M54.6

M54.83
M54.87
M60.05

M60.98
M62.23
M70.3

M71.2

M72.65
M72.66
M75.4

M80.08
M380.83
M3S80.98
M84.15
Mg84.45
M384.48
M86.07

M86.16
M86.97

M89.55

Fallzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Binnenschadigung des Kniegelenkes, nicht néher bezeichnet: Nicht néher
bezeichnetes Band oder nicht ndher bezeichneter Meniskus

Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

Skoliose, nicht ndher bezeichnet: Thorakolumbalbereich

Osteochondrose der Wirbelséule beim Erwachsenen: Lumbalbereich
Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich

Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert

Diszitis, nicht ndher bezeichnet: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation

Sonstige ndher bezeichnete entziindliche Spondylopathien: Lumbalbereich
Entziindliche Spondylopathie, nicht ndher bezeichnet: Lumbalbereich

Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Thorakalbereich

Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

Sonstige ndher bezeichnete Spondylopathien: Sakral- und Sakrokokzygealbereich
Spondylopathie, nicht ndher bezeichnet: Nicht ndher bezeichnete Lokalisation
Zervikobrachial-Syndrom

Instabilitdt der Wirbelséule: Zervikalbereich

Instabilitdt der Wirbelsédule: Lumbosakralbereich

Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert
Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsiule

Sonstige Riickenschmerzen: Zervikothorakalbereich

Sonstige Riickenschmerzen: Lumbosakralbereich

Infektiose Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesél,
Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Myositis, nicht ndher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schadel,
Wirbelséule]

Ischdamischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

Sonstige Bursitis im Bereich des Ellenbogens

Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste]

Nekrotisierende Fasziitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesil3,
Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]

Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Impingement-Syndrom der Schulter

Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schiadel, Wirbelsiule]

Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

Nicht ndher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals,
Kopf, Rippen, Rumpf, Schédel, Wirbelséule]

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte, Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schadel, Wirbelséule]

Akute hamatogene Osteomyelitis: Knochel und Ful3 [FuBwurzel, Mittelful3, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Osteomyelitis, nicht ndher bezeichnet: Kndchel und Ful3 [Fulwurzel, Mittelfus,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fuf3es]

Osteolyse: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesal3, Hiifte,
Hiiftgelenk, Iliosakralgelenk]
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M89.57 <4 Osteolyse: Knochel und FuB3 [FuBwurzel, Mittelfu3, Zehen, Sprunggelenk, sonstige
Gelenke des FuBles]

M96.6 <4 Knochenfraktur nach Einsetzen eines orthopéadischen Implantates, einer
Gelenkprothese oder einer Knochenplatte

N10 <4 Akute tubulointerstitielle Nephritis

N12 <4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

N13.21 <4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein

N13.3 <4 Sonstige und nicht niher bezeichnete Hydronephrose

N30.0 <4 Akute Zystitis

N39.9 <4 Krankheit des Harnsystems, nicht ndher bezeichnet

N45.0 <4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess

N80.9 <4 Endometriose, nicht ndher bezeichnet

Q43.3 <4 Angeborene Fehlbildungen, die die Darmfixation betreffen

R02.04 <4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Rumpf

R02.06 <4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel und
Knie

R10.4 <4 Sonstige und nicht naher bezeichnete Bauchschmerzen

R19.88 <4 Sonstige ndher bezeichnete Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen
betreffen

R27.0 <4 Ataxie, nicht ndher bezeichnet

R51 <4 Kopfschmerz

R52.1 <4 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

R52.9 <4 Schmerz, nicht ndher bezeichnet

R79.8 <4 Sonstige ndher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie

S00.85 <4 Oberflachliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

S02.7 <4 Multiple Frakturen der Schadel- und Gesichtsschiddelknochen

S06.34 <4 Umschriebenes zerebellares Himatom

S12.22 <4 Fraktur des 4. Halswirbels

522.02 <4 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4

S22.05 <4 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

522.06 <4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

S27.2 <4 Traumatischer Himatopneumothorax

S31.1 <4 Offene Wunde der Bauchdecke

S32.04 <4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4

S32.5 <4 Fraktur des Os pubis

S32.7 <4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsdule und des Beckens

S32.89 <4 Fraktur: Sonstige und nicht ndher bezeichnete Teile des Beckens

S37.01 <4 Prellung und Hamatom der Niere

S42.02 <4 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel

S42.03 <4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel

S42.11 <4 Fraktur der Skapula: Korpus

S42.41 <4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylér

S43.01 <4 Luxation des Humerus nach vorne

S43.03 <4 Luxation des Humerus nach unten

S43.3 <4 Luxation sonstiger und nicht ndher bezeichneter Teile des Schultergiirtels

S46.3 <4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. triceps brachii

S52.12 <4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kollum

S52.30 <4 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht ndher bezeichnet

S52.4 <4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

S52.8 <4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

S553.12 <4 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Luxation des Ellenbogens: Nach hinten

S53.18 <4 Luxation des Ellenbogens: Sonstige

S57.8 <4 Zerquetschung sonstiger Teile des Unterarmes

S63.04 <4 Luxation des Handgelenkes: Karpometakarpal (-Gelenk)
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S66.1 <4 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Hohe des
Handgelenkes und der Hand

S572.02 <4 Schenkelhalsfraktur: (Proximale) Epiphyse, Epiphysenlosung

S572.03 <4 Schenkelhalsfraktur: Subkapital

S72.40 <4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht néher bezeichnet

S572.43 <4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylér

S76.2 <4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des Oberschenkels

S81.7 <4 Multiple offene Wunden des Unterschenkels

S82.11 <4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

582.21 <4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S82.7 <4 Multiple Frakturen des Unterschenkels

S83.18 <4 Luxation des Kniegelenkes: Sonstige

S83.42 <4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Distorsion des tibialen Seitenbandes
[Innenband]

S83.6 <4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht niher bezeichneter Teile des Knies

S90.0 <4 Prellung der Knochelregion

S92.0 <4 Fraktur des Kalkaneus

592.4 <4 Fraktur der Grof3zehe

T13.05 <4 Oberflachliche Verletzung der unteren Extremitdt, Hohe nicht ndher bezeichnet:
Prellung

T14.1 <4 Offene Wunde an einer nicht néher bezeichneten Korperregion

T79.3 <4 Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert

T79.62 <4 Traumatische Muskelischdmie des Unterschenkels

T80.2 <4 Infektionen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwecken

T81.3 <4 Aufreien einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T82.7 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch sonstige Gerite, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefd3en

T84.10 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitdtenknochen: Schulterregion

T84.11 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitédtenknochen: Oberarm

T84.15 <4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitdtenknochen: Unterschenkel

T85.78 <4 Infektion und entziindliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate

T87.4 <4 Infektion des Amputationsstumpfes

B-[2].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Anzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

8-561.1 252 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische
Monotherapie

3-200 232 Native Computertomographie des Schadels

9-984.7 158 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 2

3-802 149 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

9-984.8 141 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 3

3-225 125 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-203 121 Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark

3-226 117 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

8-933 112 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie

9-984.b 93 Pflegebediirftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-800.c0 89 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
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OPS-301
Ziffer
8-930
8-980.0
8-831.00

3-206
5-511.11

3-205
3-222
9-984.9
3-207
5-984
5-916.a0
5-900.04

5-916.al

5-932.43

5-534.1

8-917.13

5-932.13

3-823
5-790.5¢f

5-839.60

9-984.6
5-794.k6

3-13b
5-896.1e

5-896.1f

5-530.31

3-220
5-032.00

5-530.33

3-202
8-910
3-806
5-530.32

Anzahl

88

82

78

67
66

59
54
53
52
49
44
43

39

38

33

33

32

31
31

30

28
27

25
24

23

22

21
21

21

20
20
19
18

Offizielle Bezeichnung

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184
Aufwandspunkte

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefédle: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Gefi, anterograd

Native Computertomographie des Beckens

Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der
Gallengénge

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 4

Native Computertomographie des Abdomens

Mikrochirurgische Technik

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Sonstige Teile Kopf

Tempordre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der
Extremitéten

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung: Nicht
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm? bis unter 200 cm?

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Lendenwirbelséule

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm? bis unter 200 cm?
Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und Riickenmark mit Kontrastmittel
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 1

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Oberschenkel und Knie
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Unterschenkel

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]

Computertomographie des Schidels mit Kontrastmittel

Zugang zur Lendenwirbelséule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
1 Segment

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Native Computertomographie des Thorax

Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]
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Ziffer

8-914.12 18 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsédulennahe Nerven zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelséule

8-932 18 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

9-984.a 18 Pflegebediirftigkeit: Pflegebediirftig nach Pflegegrad 5

1-632.0 17 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

5-032.30 17 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

5-469.21 16 Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Laparoskopisch

5-820.00 16 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Nicht
zementiert

5-820.02 16 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid
(teilzementiert)

1-440.a 15 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengéingen und Pankreas: 1
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-032.10 15 Zugang zur Lendenwirbelsaule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 1 Segment

5-470.11 15 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)

3-990 14 Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

5-793.1n 14 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-794.2r 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

8-800.c1 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-980.10 14 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

1-654.1 13 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

5-783.xx 13 Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Sonstige

5-793.kr 13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-810.0h 13 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

5-839.61 13 Andere Operationen an der Wirbelsdule: Knocherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

3-223 12 Computertomographie von Wirbelséule und Riickenmark mit Kontrastmittel

5-812.5 12 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

5-835.x 12 Knochenersatz an der Wirbelsdule: Sonstige

5-869.2 12 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial
am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

5-896.1d 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Gesaf3

3-800 11 Native Magnetresonanztomographie des Schidels

3-805 11 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

5-541.2 11 Laparotomie und Er6ffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

8-190.21 11 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-706 11 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-469.00 10 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

5-490.1 10 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-794.k1 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-820.41 10 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
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~

Offizielle Bezeichnung

Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

Therapeutische Drainage der Pleurahéhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Computertomographie der peripheren Gefdfie mit Kontrastmittel
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
Knochenersatz an der Wirbelsdule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Fufl

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféal3e:
Wechsel: Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses Geféf, anterograd
Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hiiftgelenk
Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
Andere Operationen an Schilddriise und Nebenschilddriisen: Monitoring des N.
recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Kontinuierlich [CIONM]
Laparotomie und Er6ffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkorper (z.B.
Hoffa-Fettkorper): Kniegelenk

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit
Radikulodekompression

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsiule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

Amputation und Exartikulation Fuf3: Amputation transmetatarsal

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Oberschenkel
und Knie

Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung: Nicht
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm? bis unter 100 cm?

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage
Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-
Unterstiitzung

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

Andere Operationen an Blutgefd3en: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Offen chirurgisch

Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 63



Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz

OPS-301
Ziffer
5-796.k0
5-812.eh
5-831.9

5-836.40
5-839.62

5-83b.50
5-83b.51

5-865.7
5-896.17

8-701
8-812.50

8-812.51
8-931.0
3-221
3-826
5-032.01

5-032.31

5-492.01
5-493.71

5-793.k6
5-794.0r
5-794.1f
5-79a.6k

5-800.3g
5-855.19

5-896.1a

5-98c.1

8-831.02

8-831.04

Anzahl
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Offizielle Bezeichnung

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Klavikula

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglittung (Chondroplastik): Kniegelenk

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien Sequesters
ohne Endoskopie

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelséule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 1 Segment

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 2 Segmente

Amputation und Exartikulation Fuf3: Zehenamputation

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflédchig: Oberarm und Ellenbogen

Einfache endotracheale Intubation

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung der
zentralvendsen Sauerstoffsittigung

Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief
Operative Behandlung von Hiamorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Mit
rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair]|

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur
externe: Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hiiftgelenk

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Unterschenkel

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Brustwand und Riicken
Anwendung eines Klammernahtgerétes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerét, laparoskopisch oder thorakoskopisch, fiir die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefédle: Legen:
Uber eine periphere Vene in ein zentralvendses Gefi

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefafie: Legen:
GroBlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvendses
Gefal3
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o

~ B~ b Db

Offizielle Bezeichnung

Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

Andere Operationen am Darm: Bridenlosung: Offen chirurgisch

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstarkung, mit Sublay-Technik, bei
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitit:
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Lénge und Dicke
Spondylodese: Ventral: 2 Segmente

Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelséule: Augmentation des
Schraubenlagers

Temporire Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von
Nahten der Faszien bzw. des Peritoneums

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

Elektrotherapie

Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Gefédfie: Legen
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104
Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis hochstens 9 Behandlungstage

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum

Magnetresonanztomographie des Schidels mit Kontrastmittel

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral: 2
Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: 2 Segmente

Inzision des Spinalkanals: Dekompression

Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbstéindiger
Eingriff): Seitenastvarize

Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
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<4
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<4
<4
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Offizielle Bezeichnung

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Malnahmen

Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,
offen chirurgisch: Sonstige

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Tibia distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines
Kapsel- oder Kollateralbandes

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Transplantation von Spongiosa(spinen) oder
kortikospongidsen Spanen (autogen)

Andere Operationen an der Wirbelséule: Entfernung von Osteosynthesematerial
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 4 Segmente

Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberschenkel und Knie

Anwendung eines Klammernahtgerites und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerét, offen chirurgisch, fiir die intrathorakale oder intraabdominale
Anwendung

Therapeutische Drainage der Pleurahohle: GrofSlumig

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelséule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: Sonstige

Komplexe Akutschmerzbehandlung

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten bis 2
Stunden

Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

Trans6sophageale Echokardiographie [TEE]

Gastrographie

Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral: 1
Segment

Zugang zum kraniozervikalen Ubergang und zur Halswirbelsiule: HWS, ventral:
Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, dorsal: 2 Segmente
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<4
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<4

<4
<4
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<4
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<4
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<4

<4

<4

<4

<4
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Offizielle Bezeichnung

Zugang zur Lendenwirbelséaule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

Plastische Operationen an Riickenmark und Riickenmarkhéuten: Spinale Duraplastik
Andere Operationen an Riickenmark und Riickenmarkstrukturen: Implantation oder
Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur Riickenmarkstimulation: Implantation
oder Wechsel mehrerer permanenter Elektroden zur epiduralen Dauerstimulation,
perkutan

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Exzision

Andere Operationen an BlutgefdBen: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Partielle Resektion des Dickdarmes: Zakumresektion: Laparoskopisch
Intraabdominale Manipulation am Darm: Detorsion eines Volvulus: Kolon

Andere Operationen am Darm: Bridenldsung: Laparoskopisch

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Vollwandexzision, lokal: Peranal

Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch: Ohne
operative Revision der Gallenginge

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen
Defektbreite von weniger als 10 cm

Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material in Sublay-Technik

Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ftnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Revision
(ohne Wechsel)

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel,
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Entfernung
einer Totalendoprothese

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer bikondyldren Oberflachenersatzprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern
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5-031.02
5-032.20

Anzahl

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hiiftgelenk

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, total

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente
Spondylodese: Ventral: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelsdule: Revision einer Wirbelsdulenoperation
Andere Operationen an der Wirbelsédule: Implantation von Material in einen
Wirbelkorper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen
Wirbelkorperaufrichtung: 1 Wirbelkorper

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch ventrales
Schrauben-Platten-System: 1 Segment

Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Langfinger
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mallnahmen: Bauchregion
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Gesaf3
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Riicken
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesaf3

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméiren
Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Unterschenkel

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Ful3

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflédchig: Bauchregion

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig: Leisten- und Genitalregion
Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Ful3

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm? bis unter 400 cm?
Transanale Irrigation

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflachig: Full
Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas:
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision

Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe
durch Inzision: Peritoneum

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Mafnahmen

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveoldrer Lavage

Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Sonstige

Mammographie: Eine oder mehr Ebenen

Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

Zugang zur Brustwirbelsdule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: 1 Segment
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OPS-301
Ziffer
5-039.n2
5-069.40
5-385.4
5-449.51
5-451.1
5-454.20
5-454.60
5-460.31
5-460.41
5-465.1
5-467.01
5-467.02
5-469.01
5-491.4

5-493.00
5-513.1

5-513.20
5-513.b

5-513.10

5-530.71

5-530.73

5-536.0

5-536.10

5-536.1x

5-536.4c

5-541.4
5-543.20
5-545.0
5-640.2
5-780.6v
5-783.0f

5-783.0x

Anzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen Riickenmarkstimulation ohne
Implantation einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator

Andere Operationen an Schilddriise und Nebenschilddriisen: Monitoring des N.
recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [[ONM]
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane Unterbindung der
Vv. perforantes (als selbstédndiger Eingriff)

Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Ubernéhung eines Ulcus
ventriculi: Laparoskopisch

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Diinndarmes:
Sonstige Exzision, offen chirurgisch

Resektion des Diinndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
Resektion des Diinndarmes: (Teil-)Resektion des [leums: Offen chirurgisch
Anlegen eines Enterostomas, doppelldufig, als selbstdndiger Eingriff:
Transversostoma: Laparoskopisch

Anlegen eines Enterostomas, doppelldufig, als selbstédndiger Eingrift:
Deszendostoma: Laparoskopisch

Riickverlagerung eines doppelldufigen Enterostomas: Ileostoma

Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum

Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): lleum

Andere Operationen am Darm: Dekompression: Laparoskopisch

Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter- oder transsphinktéren
Analfistel mit Verschluss durch Schleimhautlappen

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur: 1 Himorrhoide
Endoskopische Operationen an den Gallengingen: Inzision der Papille
(Papillotomie)

Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Steinentfernung: Mit Kérbchen
Endoskopische Operationen an den Gallengingen: Entfernung von alloplastischem
Material

Endoskopische Operationen an den Gallengéingen: Einlegen von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese

Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]

Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material
Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss: Sonstige

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal mit Sublay-Technik, bei
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

Laparotomie und Er6ffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporéren
Bauchdeckenverschlusses

Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundirer Verschluss der Bauchwand
(bei postoperativer Wunddehiszenz)

Operationen am Praputium: Zirkumzision

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur
proximal

Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Sonstige
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OPS-301
Ziffer
5-787.0j
5-787.1r
5-787.5f

5-787 kr
5-790.3m

5-790.5g
5-790.66
5-791.5g
5-793.27
5-793.36
5-793.al
5-794.0k
5-794.17
5-794.1n
5-794.2n
5-794.31
5-794.k7
5-794.%9

5-79b.21
5-800.1h

5-800.3h
5-811.2h
5-820.20

5-829.2
5-829.k4

5-829.n
5-831.0
5-836.35
5-83b.57
5-83b.72

5-840.64
5-850.b9

Anzahl
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: Femur
proximal

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhohle: Tibiaschaft

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Radius distal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radius distal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerus proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Akromioklavikulargelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Nicht zementiert

Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hiiftgelenk, primér
Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannen-
und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Lange
und Dicke

Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger
Explantation

Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 7 bis 10 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule: Durch
intervertebrale Cages: 3 Segmente

Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primér: Strecksehnen Langfinger
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterschenkel
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OPS-301
Ziffer
5-850.d3
5-850.d8
5-855.08
5-859.13
5-869.1
5-892.09
5-892.0f
5-892.1¢
5-894.0b
5-894.1a
5-896.07
5-896.0c
5-900.0e
5-900.17
5-900.1f
5-932.11
5-932.12
5-932.45
5-932.48
8-176.2
8-179.0

8-190.40

8-192.17

8-192.1f

8-201.4

8-201.h
8-561.2

8-800.c2

Anzahl

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberschenkel und Knie

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Unterarm

Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement,
schichteniibergreifend

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere MaBnahmen: Hand
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Mainahmen: Unterschenkel
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Bauchregion

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Oberarm und Ellenbogen
Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Leisten- und Genitalregion
Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primédrnaht: Oberschenkel und Knie

Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Oberarm und Ellenbogen

Einfache Wiederherstellung der Oberfldchenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Unterschenkel

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm? bis unter 50 cm?

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm? bis unter 100 cm?

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung: Nicht
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 300 cm? bis unter 400 cm?

Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstirkung: Nicht
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 750 cm? bis unter 1.000 cm?
Therapeutische Spiilung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporirem
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)

Andere therapeutische Spiilungen: Therapeutische Spiilung iiber liegenden
intraperitonealen Katheter

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem
bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von
Komplikationen): Bis 7 Tage

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grofiflichig: Oberarm
und Ellenbogen

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig:
Unterschenkel

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte
physikalische Therapie

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
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OPS-301
Ziffer
8-800.c3

8-800.g1
8-803.2

8-812.61
8-831.5

8-855.83
8-980.30
8-980.31

8-987.13

8-98g.14

1-426.y

1-430.10
1-481.4

1-482.x
1-490.1
1-490.7
1-502.x
1-503.4
1-503.6
1-586.0
1-650.0
1-653

1-663.0

1-697.7
1-771
1-850
1-854.1

1-854.2

1-854.x
3-031
3-13d.5
3-204
3-808
3-900
3-992
5-031.00
5-031.20
5-031.x

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell-
Saver) ohne Bestrahlung

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvendse Gefa3e: Legen eines
groflumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

Héamodiafiltration: Kontinuierlich, venovends, pumpengetrieben (CVVHDF),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21
Behandlungstage

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

(Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: N.n.bez.

Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren:
Wirbelséule

Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Sonstige

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Schulterregion

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Ful3

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige

Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsiule

Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella

Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

Diagnostische Koloskopie: Partiell

Diagnostische Proktoskopie

Diagnostische Urethrozystoskopie einer augmentierten Harnblase: Ohne kiinstlichen
Sphinkter

Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)

Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Schultergelenk

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Ellenbogengelenk

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Sonstige
Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie
Urographie: Retrograd

Native Computertomographie des Herzens

Native Magnetresonanztomographie der peripheren Geféalie
Knochendichtemessung (alle Verfahren)

Intraoperative Anwendung der Verfahren

Zugang zur Brustwirbelséule: BWS, dorsal: 1 Segment

Zugang zur Brustwirbelsdule: Hemilaminektomie BWS: 1 Segment

Zugang zur Brustwirbelséule: Sonstige
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Ziffer

5-032.22 <4 Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Laminotomie
LWS: Mehr als 2 Segmente

5-032.6 <4 Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
retroperitoneal

5-032.7 <4 Zugang zur Lendenwirbelsdule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsolateral

5-032.a <4 Zugang zur Lendenwirbelsédule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Kombiniert
pararektal-retroperitoneal

5-038.0 <4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage

5-062.5 <4 Andere partielle Schilddriisenresektion: Subtotale Resektion, einseitig mit
Hemithyreoidektomie der Gegenseite

5-062.7 <4 Andere partielle Schilddriisenresektion: Resektion des Isthmus

5-183.0 <4 Wundversorgung am dufleren Ohr: Naht (nach Verletzung)

5-230.2 <4 Zahnextraktion: Mehrere Zahne eines Quadranten

5-311.1 <4 Tempordre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-377.30 <4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

5-385.1 <4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Umstechung

5-385.70 <4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V.
saphena magna

5-385.80 <4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V.
saphena magna

5-385.90 <4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbstindiger
Eingriff): V. saphena magna

5-401.50 <4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgeféBe: Inguinal, offen chirurgisch:
Ohne Markierung

5-408.20 <4 Andere Operationen am LymphgefaBsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen
chirurgisch

5-419.2 <4 Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

5-419.3 <4 Andere Operationen an der Milz: Thermokoagulation

5-448.22 <4 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch

5-448.62 <4 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht:
Laparoskopisch

5-449.13 <4 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

5-450.1 <4 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum

5-452.60 <4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Malnahmen

5-452.a0 <4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

5-454.10 <4 Resektion des Diinndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch

5-454.21 <4 Resektion des Diinndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch

5-454.50 <4 Resektion des Diinndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen chirurgisch

5-455.02 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-455.67 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker
Flexur [Hemikolektomie links]: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-455.72 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-455.75 <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-455.7x <4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Sonstige

5-460.30 <4 Anlegen eines Enterostomas, doppelldufig, als selbstindiger Eingriff:

Transversostoma: Offen chirurgisch
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5-460.40

5-461.x0

5-463.20
5-463.21
5-464.23
5-464.53

5-464.5x
5-466.2

5-467.00
5-467.0x
5-467.12
5-468.03
5-468.x1
5-468.x2
5-469.12

5-469.1x
5-469.22

5-469.d3
5-482.10

5-482.12

5-482.82

5-484.32

5-484.35

5-484.38

5-489.x
5-491.0
5-491.10
5-492.00
5-493.02
5-493.20

5-493.5
5-505.0
5-505.1
5-505.x
5-513.21

5-530.34

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Anlegen eines Enterostomas, doppelldufig, als selbstandiger Eingriff:
Deszendostoma: Offen chirurgisch

Anlegen eines Enterostomas, endsténdig, als selbstédndiger Eingriff: Sonstige: Offen
chirurgisch

Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch

Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen
Hernie: Kolon

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen
Hernie: Sonstige

Wiederherstellung der Kontinuitdt des Darmes bei endstindigen Enterostomata:
Kolostoma

Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum

Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige

Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen chirurgisch:
Ileum

Intraabdominale Manipulation am Darm: Desinvagination (z.B. nach Hutchinson):
Kolon

Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Jejunum

Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Ileum

Andere Operationen am Darm: Bridenlosung: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

Andere Operationen am Darm: Bridenldsung: Sonstige

Andere Operationen am Darm: Adhésiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Submukosale Exzision: Peranal

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Submukosale Exzision: Endoskopisch-mikrochirurgisch

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums:
Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch-mikrochirurgisch

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch
mit Enterostoma und Blindverschluss

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch
mit Anastomose

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch mit Anastomose

Andere Operation am Rektum: Sonstige

Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)

Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur: 3 oder mehr Hidmorrhoiden
Operative Behandlung von Hiamorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1
Segment

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Mit Stapler

Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach Verletzung)
Rekonstruktion der Leber: Tamponade

Rekonstruktion der Leber: Sonstige

Endoskopische Operationen an den Gallengidngen: Steinentfernung: Mit
Ballonkatheter

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch, priaperitoneal/retromuskulér (posterior)
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5-534.39
5-535.0
5-535.37

5-535.39

5-536.46

5-536.48

5-536.4g

5-536.4h

5-541.1
5-542.0
5-542.2
5-546.0

5-549.5
5-572.1
5-590.21

5-610.1
5-612.0
5-622.5

5-639.2

5-780.11
5-780.43

5-780.47
5-780.4f
5-780.4n
5-780.4r

5-780.61
5-780.62
5-780.6d
5-780.6f
5-780.6g
5-780.6k
5-780.7¢

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal, mit Sublay-
Technik

Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit Sublay-Technik
Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal mit Sublay-
Technik

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstirkung, mit Onlay-Technik, bei
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit Komponentenseparation
(nach Ramirez), mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem Material, bei einer
horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstérkung, mit Sublay-Technik, bei
einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit Komponentenseparation
(nach Ramirez), mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem Material, bei einer
horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

Laparotomie und Eroffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Omphalektomie
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht der Bauchwand
(nach Verletzung)

Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

Zystostomie: Perkutan

Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal:
Offen chirurgisch abdominal

Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage

Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Exzision einer Fistel
Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und
Resektion des Samenstranges)

Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus deferens:
Adhisiolyse des Funiculus spermaticus

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Humerus proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Humerus distal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrégers:
Ulna proximal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Femur proximal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Tibia distal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententragers:
Fibula distal

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerus proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerusschaft
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Femurschaft
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5-780.7r <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Fibula distal

5-780.7v <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale

5-780.8¢c <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen eines
Medikamententrégers: Phalangen Hand

5-782.2f <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitatsdurchtrennung: Femur proximal

5-782.5¢ <4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Kontinuitdtsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuitét und
Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-784.70 <4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen,
offen chirurgisch: Klavikula

5-784.x7 <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Ulna proximal

5-784.xd <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Becken

5-784 xf <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Femur proximal

5-784.xh <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Femur distal

5-784 xn <4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Tibia distal

5-785.2x <4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz:
Sonstige

5-786.1 <4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

5-786.8 <4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe

5-787.1k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.1n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.2j <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-787.31 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal

5-787.3n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal

5-787.3r <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-787.61 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Humerus proximal

5-787.6f <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal

5-787.71 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente:
Humerus proximal

5-787.95 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radiusschaft

5-787.9b <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Metakarpale

5-787.9r <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibula distal

5-787.kh <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal

5-787.kk <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-789.01 <4 Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Humerus proximal

5-789.3n <4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Tibia distal

5-789.3x <4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Sonstige

5-78a.1g <4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-78a.k0 <4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile
Platte: Klavikula

5-790.0e <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Schenkelhals

5-790.0n <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit Osteosynthese:
Durch Schraube: Tibia distal

5-790.3f <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhdhle: Femur proximal

5-790.42 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.4m <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:

Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
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5-790.51 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-790.52 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerusschaft

5-790.63 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Humerus distal

5-790.69 <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Ulna distal

5-790.6r <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch Fixateur externe: Fibula distal

5-790.kn <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-791.2¢g <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-791.2q <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-791.8m <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5-792.25 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft

5-792.28 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Roéhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

5-792.6m <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel: Tibiaschaft

5-792.7m <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-793.21 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-793.2h <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-793.34 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radius proximal

5-793.3h <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-793.5¢ <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-793.af <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-793.k1 <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-794.06 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-794.1j <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.26 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-794.27 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-794.29 <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

5-794.2k <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Roéhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.4e <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen

Rohrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals
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5-794.5n
5-794.ak
5-794.b1
5-794.k4
5-795.2v
5-795.30
5-796.00
5-796.10
5-796.20
5-796.2v
5-796.gc
5-796.kb
5-797.kt
5-799.4
5-79a.0k
5-79a.0x
5-79a.1b

5-79b.01
5-800.2h

5-800.30
5-800.34
5-800.7g
5-800.ag
5-800.ah
5-800.ak
5-801.7
5-802.6
5-807.4

5-807.5

Anzahl

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibia proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch Marknagel: Humerus proximal

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Rohrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Klavikula

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Metatarsale

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
intramedulldren Draht: Phalangen Hand

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Metakarpale

Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile
Platte: Kalkaneus

Offene Reposition einer Azetabulum- und Hiiftkopffraktur mit Osteosynthese:
Durch Platte, dorsal

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube:
Oberes Sprunggelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube:
Sonstige

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Akromioklavikulargelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspiilung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroulnargelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikularer
Verkalkungen: Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententréagers:
Hiiftgelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrégers:
Kniegelenk

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrdgers:
Oberes Sprunggelenk

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des
Bandapparates der Klavikula

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des
Bandapparates der Klavikula mit Plattenstabilisierung
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Ziffer

5-810.1h
5-810.4h
5-811.3x
5-819.1h
5-820.22

5-821.31

5-822.g1

5-823.26

5-823.d
5-823.m
5-824.3

5-829.a

5-829.k3

5-830.0

5-830.7

5-832.4

5-835.a0
5-835.c0
5-835.cl
5-836.44
5-836.55
5-836.56
5-839.10
5-839.63
5-83b.21
5-83b.34
5-83b.52

5-83b.55

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Sonstige
Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hiiftgelenk: Wechsel
einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder
n.n.bez.

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondylare
Oberflachenersatzprothese: Zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel
einer bikondyldren Oberflachenersatzprothese: In eine Sonderprothese,
(teil-)zementiert

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefahigkeit

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitét:
Radiuskopfprothese

Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Erstimplantation einer
Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz
benachbarter Gelenke

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare
Endoprothese bei kndcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannen-
und Schaftkomponente, Schaft ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Lénge
und Dicke

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Debridement

Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsdule: Einbringen
eines Medikamententragers

Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelséule:
Arthrektomie, partiell

Knochenersatz an der Wirbelsaule: Verwendung von Knochenersatzmaterial aus
Kollagenfasern: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

Knochenersatz an der Wirbelsdule: Verwendung von humaner demineralisierter
Knochenmatrix: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen
Knochenersatz an der Wirbelsdule: Verwendung von humaner demineralisierter
Knochenmatrix: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen

Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 Segmente
Spondylodese: Ventral: 3 Segmente

Spondylodese: Ventral: 4 Segmente

Andere Operationen an der Wirbelsédule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

Andere Operationen an der Wirbelséule: Kndcherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelséule: Durch Schrauben: 2
Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch ventrales
Schrauben-Platten-System: 4 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 3 Segmente

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch Schrauben-
Stab-System: 5 Segmente
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Ziffer
5-83b.74
5-840.31
5-840.41
5-840.44
5-840.n1
5-841.14
5-842.80
5-844.17

5-844.3x
5-850.07

5-850.08

5-850.66

5-850.b3
5-850.b7

5-850.b8
5-850.ca
5-850.d9
5-851.b3
5-851.c9
5-852.65
5-852.67

5-852.98

5-852.a6
5-852.a8

5-854.09
5-855.02

5-855.18

5-855.1a

5-859.12

5-859.18

5-863.3
5-864.5

5-865.8
5-865.x

Anzahl
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsdule: Durch
intervertebrale Cages: 4 Segmente

Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Langfinger
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger
Operationen an Sehnen der Hand: Knocherne Refixation: Beugesehnen Langfinger
Operationen an Biandern der Hand: Durchtrennung: Bénder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit Arthrolyse:
Ein Finger

Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern

Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Sonstige

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, langs: Leisten- und
Genitalregion und Gesal

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, ldngs: Oberschenkel
und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Bauchregion

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterarm
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- und
Genitalregion und Gesal3

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel
und Knie

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fufy

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel
Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie 1éngs, offen chirurgisch,
partiell, mehrere Segmente: Unterarm

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie langs, offen chirurgisch,
total, mehrere Segmente: Unterschenkel

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Brustwand und Riicken

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell:
Leisten- und Genitalregion und Geséf

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Oberschenkel und Knie

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Bauchregion
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

Rekonstruktion von Sehnen: Verldngerung: Unterschenkel

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Oberschenkel und Knie

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Fufl

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

Amputation und Exartikulation untere Extremitdt: Amputation mittlerer oder distaler
Oberschenkel

Amputation und Exartikulation Ful3: Zehenstrahlresektion

Amputation und Exartikulation FuB3: Sonstige
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OPS-301
Ziffer
5-866.4
5-891
5-892.07

5-892.08
5-892.0a

5-892.0c
5-892.16
5-892.19
5-892.1c
5-892.1f
5-892.24
5-892.2a
5-892.3¢

5-892.xf
5-894.06

5-894.0c
5-894.0e
5-894.0f
5-894.16
5-894.1b
5-894.1¢
5-894.26
5-895.0a
5-895.0d
5-895.0g
5-895.26
5-895.27
5-895.28
5-895.2a
5-895.2b

5-896.0a

Anzahl
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion

Inzision eines Sinus pilonidalis

Andere Inzision an Haut und Unterhaut:

Ellenbogen

Andere Inzision an Haut und Unterhaut:
Andere Inzision an Haut und Unterhaut:

Riicken

Andere Inzision an Haut und Unterhaut:

Genitalregion

Andere Inzision an Haut und Unterhaut:
Andere Inzision an Haut und Unterhaut:
Andere Inzision an Haut und Unterhaut:
Andere Inzision an Haut und Unterhaut:

Ohne weitere Maflnahmen: Oberarm und

Ohne weitere Maflnahmen: Unterarm
Ohne weitere Ma3inahmen: Brustwand und

Ohne weitere Mal3nahmen: Leisten- und

Drainage: Schulter und Axilla
Drainage: Hand

Drainage: Leisten- und Genitalregion
Drainage: Unterschenkel

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkorpers: Sonstige
Teile Kopf

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkorpers: Brustwand
und Riicken

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententragers:
FuB3

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméaren
Wundverschluss: Schulter und Axilla

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne priméren
Waundverschluss: Unterschenkel

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Schulter und Axilla

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primérem
Wundverschluss: Bauchregion

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primédrem
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision von
Schweildriisen, lokal: Schulter und Axilla

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primiren Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primiren Wundverschluss: Gesal3

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Ohne primaren Wundverschluss: Ful3

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primdrem Wundverschluss: Schulter und Axilla

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primérem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primdrem Wundverschluss: Unterarm

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primarem Wundverschluss: Brustwand und Riicken

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Mit primdrem Wundverschluss: Bauchregion

Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Brustwand und Riicken
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Ziffer

5-896.0f <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflachig: Unterschenkel

5-896.14 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig: Sonstige Teile Kopf

5-896.16 <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Schulter und Axilla

5-896.19 <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: GroBflachig: Hand

5-896.2f <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem

Gewebe an Haut und Unterhaut: Grof3flachig, mit Einlegen eines
Medikamententriagers: Unterschenkel

5-896.xd <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesal3

5-896.xg <4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuf3

5-896.y <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-897.12 <4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion:
Rotations-Plastik

5-900.00 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Lippe

5-900.07 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Primérnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-900.18 <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitdt an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Unterarm

5-900.1c¢ <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekundérnaht: Leisten- und Genitalregion

5-900.1d <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflichenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
Sekunddrnaht: Gesél3

5-900.y <4 Einfache Wiederherstellung der Oberflachenkontinuitét an Haut und Unterhaut:
N.n.bez.

5-901.0x <4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige

5-902.4f <4 Freie Hauttransplantation, Empféangerstelle: Spalthaut, groBflachig: Unterschenkel

5-902.4x <4 Freie Hauttransplantation, Empféngerstelle: Spalthaut, groBflédchig: Sonstige

5-902.5f <4 Freie Hauttransplantation, Empféangerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal,
grofflachig: Unterschenkel

5-913.x6 <4 Entfernung oberflachlicher Hautschichten: Sonstige: Schulter und Axilla

5-913.x7 <4 Entfernung oberflachlicher Hautschichten: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-916.a4 <4 Temporare Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Endorektal

5-921.2d <4 Chirurgische Wundtoilette [ Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verdtzungen: Epifasziale
Nekrosektomie: Gesél

5-932.44 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstiarkung: Nicht
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 200 cm? bis unter 300 cm?

5-932.53 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstirkung: Nicht
resorbierbares Material, mit antimikrobieller Beschichtung: 100 cm? bis unter 200
cm?

5-932.58 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung: Nicht
resorbierbares Material, mit antimikrobieller Beschichtung: 750 cm? bis unter 1.000
cm?

5-932.73 <4 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung: Nicht
resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 100 cm? bis unter 200 cm?

5-981 <4 Versorgung bei Mehrfachverletzung

5-983 <4 Reoperation
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Ziffer
5-98c.2
6-002.pc
8-137.00
8-146.y
8-152.1
8-154.0
8-158.h

8-159.x
8-176.1

8-178.g
8-178.h
8-178.1
8-190.30

8-192.0e

8-192.0x

8-192.1e

8-192.1¢g
8-192.1x
8-192.xg
8-201.b

8-201.g
8-201.k

8-201.x
8-547.30
8-550.0
8-550.1
8-640.0

8-772
8-800.0

8-800.62

8-800.g2

Anzahl

<4

<4
<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4
<4

<4

<4

Offizielle Bezeichnung

Anwendung eines Klammernahtgerites und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuléres
Klammernahtgerét fiir die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am
Respirationstrakt

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis unter
800 mg

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen:
Transurethral

Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: N.n.bez.

Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurah6hle
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: Milz
Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

Therapeutische Spiilung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporarem
Bauchdeckenverschluss: Bei tempordrem Bauchdeckenverschluss (programmierte
Lavage)

Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Hiiftgelenk

Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Kniegelenk

Therapeutische Spiilung eines Gelenkes: Gelenke Wirbelsdule und Rippen
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflachig:
Oberschenkel und Knie

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflachig: Sonstige
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grof3flachig:
Oberschenkel und Knie

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Grofflachig: Full
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: GroBfléchig: Sonstige
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anésthesie (im
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Sonstige: Full
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Karpometakarpalgelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hiiftgelenk
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes
Sprunggelenk

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Sonstige
Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravends

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage
und 10 Therapieeinheiten

Geriatrische frithrehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

Operative Reanimation

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Vollblut, 1-5 TE

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 3 bis unter 5 patientenbezogene
Thrombozytenkonzentrate

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 3 Thrombozytenkonzentrate
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Ziffer
8-800.g8
8-810.j6
8-810.x
8-812.55
8-812.56
8-812.5b
8-812.80
8-831.01

8-831.2
8-916.12

8-917.11
8-918.00
8-925.00
8-980.40
8-980.50

8-987.10

8-987.11

8-987.12

8-98g.12

8-98g.13

9-401.00

Anzahl Offizielle Bezeichnung

<4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14 Thrombozytenkonzentrate

<4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

<4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

<4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

<4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

<4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter 20.500 IE

<4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Pathogeninaktiviertes Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

<4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféalie: Legen:
Uber eine zentrale Vene in ein zentralvendses GefiB, retrograd

<4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvendse Geféfle: Wechsel

<4 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Am lumbalen Grenzstrang

<4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsdule zur Schmerztherapie: Mit
bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der Halswirbelsdule

<4 Interdisziplindre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis hochstens 13
Behandlungstage: Bis zu 20 Therapieeinheiten

<4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
Stimulationselektroden

<4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208
Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

<4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760
Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis
hochstens 13 Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis
hochstens 20 Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis hochstens 14 Behandlungstage

<4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis hochstens 19 Behandlungstage

<4 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr.

AMO8
AMO09

AM11

Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erliuterung

Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz

D-Arzt-/ Sprechstunde fiir D-Arzt

Berufsgenossenschaftliche und Allgemeinchirurgie

Ambulanz

Vor- und nachstationdre  Chirurgische
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Nr. Art der Ambulanz

Leistungen nach § 115a
SGBV

Bezeichnung der Angebotene Leistungen Kommentar /
Ambulanz Erlduterung
Einweisersprechstunde

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer
5-399.5

5-787.1r
5-812.5

5-399.7

5-810.0h
5-812.eh
5-811.0h
5-841.61
5-056.40
5-787.1n
5-534.1

5-811.1h
5-841.11
5-787.3r
5-855.19

1-697.7
5-530.32

5-530.33

5-787.30
5-787.k0
5-385.70

5-787.0v
5-787 kr
5-810.4h
5-811.2h
5-812.th

5-841.14

5-041.8
5-385.6

5-490.1
5-492.00

Anzahl

16

16
15

11

11

10

~N

n

<4
<4

<4

<4
<4
<4

<4
<4
<4
<4
<4

<4

<4
<4

<4
<4

Offizielle Bezeichnung

Andere Operationen an BlutgefdBen: Implantation oder Wechsel von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

Andere Operationen an Blutgefden: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspiilung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelgléttung (Chondroplastik): Kniegelenk

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

Operationen an Bandern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material: Retinaculum flexorum

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkorper (z.B.
Hoffa-Fettkorper): Kniegelenk

Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum
Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primér: Unterschenkel

Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V.
saphena magna

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkorper: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale
Knochener6ffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik):
Kniegelenk

Operationen an Béndern der Hand: Durchtrennung: Bénder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Bein
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Endoskopische Diszision der
Vv. perforantes mit Fasziotomie (als selbstdndiger Eingriff)

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 85



Séchsische Schweiz Klinik Sebnitz

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-530.1 <4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-640.2 <4 Operationen am Praputium: Zirkumzision

5-780.5n <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrigers:
Tibia distal

5-780.6r <4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal

5-787.06 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-787.09 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal

5-787.0a <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale

5-787.0c <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-787.0n <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-787.17 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal

5-787.1k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.1u <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale

5-787.2v <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-787.3¢ <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand

5-787.3k <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal

5-787.k6 <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal

5-787 kv <4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale

5-790.2b <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenldsung mit Osteosynthese:
Durch intramedulldren Draht: Metakarpale

5-795.1b <4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metakarpale

5-796.1c <4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-812.7 <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-812.kh <4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk

5-840.31 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Langfinger

5-840.44 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger

5-840.49 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand

5-840.82 <4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen

5-841.01 <4 Operationen an Bandern der Hand: Inzision: Retinaculum flexorum

5-841.15 <4 Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Bénder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-841.41 <4 Operationen an Biandern der Hand: Naht, primér: Retinaculum flexorum

5-843.6 <4 Operationen an Muskeln der Hand: Naht

5-849.0 <4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

5-849.1 <4 Andere Operationen an der Hand: Temporire Fixation eines Gelenkes

5-850.89 <4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkorperentfernung aus einem Muskel:
Unterschenkel

5-852.92 <4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Oberarm und Ellenbogen

5-855.02 <4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

5-859.12 <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-859.28 <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

5-859.2a <4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion
eines Ganglions: Ful3

8-200.c <4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

8-201.0 <4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:

Humeroglenoidalgelenk
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B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ja
stationidre BG-Zulassung Ja
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Arztinnen und Arzte

Arztinnen und Arzte insgesamt (auBer Belegiirzte und Belegirztinnen)

Anzahl Vollkrafte 8,34
Personal mit direktem 8,34
Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 8,34

Fille je VK/Person 157,91366

davon Fachirztinnen und Fachérzte

Anzahl Vollkrafte 7,24

Personal mit direktem 7,24

Beschiftigungsverhiltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationdre Versorgung 7,24

Fille je VK/Person 181,90607

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Kommentar / Erliuterung
Schwerpunktkompetenzen)

AQO06 Allgemeinchirurgie

AQI10 Orthopéadie und Unfallchirurgie

AQI3 Viszeralchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlduterung

ZF15 Intensivmedizin

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)

ZF28 Notfallmedizin

ZF38 Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO
2003)

ZF41 Spezielle Orthopadische Chirurgie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

ZF72 Physikalische Therapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkrafte 25,80
Personal mit direktem 25,76
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,04
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 25,80
Fille je VK/Person 51,04651
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkrafte 2,15
Personal mit direktem 2,15
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 2,15
Fille je VK/Person 612,55813

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkrafte 1,15
Personal mit direktem 1,15
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 1,15
Fille je VK/Person 1145,21739

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkrifte 0,63
Personal mit direktem 0,00
Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,63
Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 0,63
Fille je VK/Person 2090,47619

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrifte 0,39

Personal mit direktem 0,39

Beschiftigungsverhéltnis

Personal ohne direktes 0,00

Beschiftigungsverhéltnis

Ambulante Versorgung 0,00

Stationédre Versorgung 0,39

Fille je VK/Person 3376,92307

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher = Kommentar / Erliuterung
akademischer Abschluss

PQO4 Intensiv- und Anésthesiepflege

PQOS8 Pflege im Operationsdienst

PQI2 Notfallpflege

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ18 Pflege in der Endoskopie

PQ20 Praxisanleitung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlduterung

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement bei Wundexperten angesiedelt
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Teil C - Qualitatssicherung

C-2 Externe Qualitiitssicherung nach Landesrecht gemif} § 112 SGB 'V

Uber § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualititssicherung vereinbart.

C-3 Qualitatssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

keine Angaben

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualititssicherung
trifft nicht zu / entfallt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz1 Nr. 2 SGB 'V

trifft nicht zu / entfallt

C-6 Umsetzung von Beschliissen zur Qualititssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGBV
(" Strukturqualititsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfallt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1SGBV

Anzahl der Fachérztinnen und Fachérzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 34
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 34
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zuriickliegt
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 34

(*) nach den ,,Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachirztinnen und Fachérzte, der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus* (siche www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteil Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez Ausnahmet Kommentar
ung ogener atbestiinde
Erfiillungs
grad
Allgemeine Allgemeine Chirurgie Allgemeine Nacht 100,00 0
Chirurgie Chirurgie
Station 4
Allgemeine Allgemeine Chirurgie Allgemeine Tag 100,00 0
Chirurgie Chirurgie
Station 4
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Fachabteil Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez Ausnahmet Kommentar
ung ogener atbestiinde
Erfiillungs
grad

Innere Innere Medizin Innere Nacht 100,00 0
Medizin Medizin

Station 7/9
Innere Innere Medizin Innere Tag 100,00 0
Medizin Medizin

Station 7/9
Innere Innere Medizin Innere Nacht 100,00 0
Medizin Medizin

Station 5
Innere Innere Medizin Innere Tag 100,00 0
Medizin Medizin

Station 5
Intensivstati Intensivmedizin Intensivstati Nacht 100,00 0
on on
Intensivstati Intensivmedizin Intensivstati Tag 100,00 0
on on

8.2 Schichtbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteilu Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo Kommentar
ng gener
Erfiillungsgr
ad

Allgemeine  Allgemeine Chirurgie Allgemeine Tag 99,45
Chirurgie Chirurgie

Station 4
Allgemeine  Allgemeine Chirurgie Allgemeine  Nacht 94,25
Chirurgie Chirurgie

Station 4
Innere Innere Medizin Innere Tag 97,53
Medizin Medizin

Station 7/9
Innere Innere Medizin Innere Tag 95,34
Medizin Medizin

Station 5
Innere Innere Medizin Innere Nacht 95,34
Medizin Medizin

Station 7/9
Innere Innere Medizin Innere Nacht 98,90
Medizin Medizin

Station 5
Intensivstatio Intensivmedizin Intensivstatio Tag 88,49
n n
Intensivstatio Intensivmedizin Intensivstatio Nacht 99,45
n n

C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL):

trifft nicht zu / entfallt
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C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln fiir neuartige
Therapien

trifft nicht zu / entfallt

Strukturierter Qualitédtsbericht 2023 geméal §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 93



	Einleitung
	Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in Psychiatrie und Psychosomatik
	A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal
	A-11.3.2 Genesungsbegleitung
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit
	A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 SGB V
	14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
	14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den Notfallstrukturen)


	Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
	B-[1].1 Innere Medizin
	B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1].6 Diagnosen nach ICD
	B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal
	B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

	B-[2].1 Chirurgie
	B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten
	B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2].6 Diagnosen nach ICD
	B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2].11 Personelle Ausstattung
	B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
	B-11.2 Pflegepersonal


	Teil C - Qualitätssicherung
	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")
	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr
	C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL):
	C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien


